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Lesen Sie mehr dazu auf Seite 4 und 5

Deutsch-Wagram weiß, wie man feiert!

25. Faschingsumzug
Heuer hatten wir ein Jubiläum zu feiern. Bereits das 25. Mal 
veranstaltete unsere Stadtgemeinde den Faschingsumzug. 
26 Teilnehmer waren am Start und zogen durch die Stadt.
Als besonderes Highlight gab es ausgelassene Stimmung mit 
DJ Ostkurve und „Jazz-Gitti“ als Stargast. 
Der Marktplatz wurde zur Partynacht.

Am Bild von rechts: 
Jazz-Gitti, Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger,
SR Bernhard Grubmüller und Anita Kamaryt freuen sich
über die bombastische Stimmung. 
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Liebe Deutsch-Wagramerinnen und Deutsch-Wagramer, liebe Jugend!

Das Freiwilligentum ist ein wichtiger Be-
standteil unserer Stadtgemeinde. Deutsch-
Wagram zählt insgesamt 87 Vereine, die von 
Sport über Kultur bis hin zu Blaulichtorganisa-
tionen reichen. Jeder dieser Vereine stellt ei-
nen unverzichtbaren Teil unseres gesellschaft-
lichen Zusammenlebens dar. 

Besonders aber ist es die Freiwillige Feuer- 
wehr, die dank ihres unermüdlichen Einsatzes  
unsere Heimatgemeinde so lebenswert macht. 
Nicht selten riskieren unsere Florianis ihr eige-
nes Leben, um das anderer zu schützen und 
zählen für mich unweigerlich zu den Heldinnen 
und Helden des Alltags. Ihre Arbeit scheint für 
manche bereits zur Selbstverständlichkeit ge-
worden zu sein, doch ist es genau das Gegen-
teil. Um daher das Bewusstsein für die Frei-
willigenarbeit unserer Feuerwehr zu stärken, 
lege ich Ihnen den Artikel auf Seite 10 dieser 
Auflage ans Herz.

Nicht weniger heldenhaft sind wir Frauen. 
Dennoch gibt es beim Thema Gleichberechti-
gung noch einiges zu tun. Deshalb nutzte ich 
den diesjährigen „Internationalen Frauentag“ 

und widmete einen ganzen Vormittag den 
Deutsch-Wagramerinnen. Zahlreiche Frauen 
folgten meiner Einladung zu Kaffee und Ku-
chen in der Cafeteria Lorina und nutzten die 

Gelegenheit für interessante Gespräche.

Ebenso bedeutend ist die Zukunft unserer 
Kinder. Mit dem Ausbau des Betreuungsange-
bots sorgen wir dafür, dass Deutsch-Wagram 
auch in Zukunft ein attraktiver Heimatort für 
Jungfamilien bleibt. Die zuletzt stattgefunde-
ne Gleichenfeier des Kindergartens in der Fer-
dinand Freiligrath-Gasse markierte einen gro-
ßen Fortschritt auf dem Weg zu diesem Ziel.

Zum Abschluss möchte ich einen Rück- und 
Ausblick auf die Veranstaltungen der Stadt-
gemeinde Deutsch-Wagram bieten: mit dem 
Faschingsumzug läuteten wir bereits erfolg-
reich die diesjährige Eventsaison ein. Im April 
erwartet Sie der Gesundheitstag mit einem 
neuen Konzept, vielen spannenden Highlights 
und einer tollen Verlosung. Ebenfalls immer 
wieder einen Besuch wert sind natürlich auch 
der Frühlingsmarkt am Marktplatz, der all-
seits beliebte Kinderflohmarkt sowie das über  
unsere Stadtgemeinde hinaus bekannte Spar-
gelfest. Ich freue mich darauf, Sie bei unseren 
Events begrüßen zu dürfen. 

Da der Osterhase auch nicht mehr weit ist, 
wünsche ich allen Kindern und Jugendlichen 
erholsame Ferien und allen Bürgerinnen so-
wie Bürgern schöne Feiertage im Kreise Ihrer  
Familien und Freunde.

 
Herzlichst, Ihre / Eure

Von Freiwilligkeit und 
Helden des Alltags 

REDAKTIONSschluss
1. Mai 2024

Beiträge für die nächste 
Ausgabe sind ausnahmslos 

bis Redaktionsschluss an 
die zuständige Bearbeiterin

der Stadtgemeinde DW, 
Fr. Anita Kamaryt, 

Tel. 02247/22 09-31
kamaryt.anita@

deutsch-wagram.gv.at
zu richten.

Oder
auch mittels Formular

www.deutsch-wagram.gv.at
möglich!
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Ulla Mühl-Hittinger
Bürgermeisterin
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Freiwillige vor den Vorhang 
Ein Abend lang im Zeichen der Freiwilligkeit – unter diesem Motto stand der erste 
„Freiwilligenempfang“ der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram. 

Ulla Mühl-Hittinger
Bürgermeisterin

stadt
news

news

Als Dank für das Engagement und den Einsatz für und in un-
serer Heimatgemeinde lud Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger 
hiesige Vereine zum geselligen Beisammensein in den Veranstal-
tungssaal des Stadtamtes. 

Zahlreiche der insgesamt 87 Vereine nutzten die Gelegenheit 
für einen Austausch mit anderen Freiwilligen sowie mit Bürger-
meisterin Ulla Mühl-Hittinger, Vizebürgermeister Markus Mentl-
Weigl und Stadtrat Bernhard Grubmüller.	 ■

Gleichenfeier … Internationaler Frauentag

Am 26. Februar ging bei der Baustelle 
des Kindergartens Ferdinand Freilig-
rath-Gasse 29 die Gleichenfeier über 
die Bühne.

Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger und die Stadtamtsdirek-
torin Barbara Bernhardt luden Andrea Schlederer, Stadträtin 
für Bildung & Jugend, Bernhard Etzersdorfer, Projektmanager, 
Architekt DI Christian Farcher und die Vertreter der unterschied-
lichen Gewerke dazu ein.

Im Anschluss folgte ein reger Austausch bei einem geselligen 
Beisammensein sowie eine Baustellenbesichtigung.	 ■

Der Internationale Frauentag ist ein Tag, an dem die Errun-
genschaften und Herausforderungen von Frauen und Mädchen 
weltweit gefeiert und anerkannt werden. Deshalb wollte auch 
unsere Bürgermeisterin den 8. März 2024 zu einem besonde-
ren machen. Das Angebot wurde sehr gut angenommen und der 
Vormittag für einen regen Gedankenaustausch genutzt. Unsere  
Bürgermeisterin beantwortete sämtliche in Zusammenhang 
mit den derzeitigen Projekten stehenden Fragen in gemütlicher  
Atmosphäre.	 ■

... Neuer Kindergarten Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger 
widmete den internationalen Frauentag 
den Deutsch-Wagramerinnen und lud alle 
Frauen zu Kaffee und Kuchen in die 
Cafeteria Lorina ein.

Markus Unger,  Florian Schreiber, DI Christian Farcher, Mathias Pöll, 
BGMin Ulla Mühl-Hittinger, Wolfgang Pöll, Andrea Schlederer, 
Wolfgang Schrottmeyer, Barbara Bernhardt, Ernst Windisch, 

Bernhard Etzersdorfer, Horst Ertlthaler, Erich Hlubik, Daniel Sterz (v.li.)



Der Wettergott meinte es gut mit uns und 
so feierte ganz Deutsch-Wagram am Fa-
schingsdienstag, dem 13.02.2023 das när-
rische Treiben.

Um 15.00 Uhr startete der Umzug am 
Marktplatz und fuhr die gewohnte Route 
Bahnhofstraße – Bockfließerstraße – beim 
Marchfelderhof vorbei – wieder zurück zum 
Marktplatz. Um 18.00 Uhr wurde der Stadt-
schlüssel vom Prinzenpaar „Jenny, die Herz-
hafte & Patrick, der Scherzhafte“ an die Bür-
germeisterin übergeben. Danach wurde der 
Fasching verbrannt.

Da Narrenfreiheit auch hungrig macht, 
durfte es an Speis und Trank nicht fehlen. Die 
Vereine verköstigten die Narren und zahlreichen BesucherInnen 
aus Nah und Fern.

Danke an alle, die dieses Fest so grandios gemacht haben. 
An alle kreativen TeilnehmerInnen des Umzuges, alle Vereine 
für die Verköstigung, dem Prinzenpaar, dem Blasorchester der 
Stadtgemeinde sowie DJ Ostkurve und seinem Team. Natürlich 
auch dem gesamten Faschingskomitee unter Leitung von SR 
Bernhard Grubmüller für die Organisation des Umzuges und die 
Sicherheitskräfte.

Die Bediensteten der 
Stadtgemeinde waren 
anlässlich des 25-Jah-
re-Jubiläums als Clowns 
verkleidet und sammelten 
Spenden. Jeder, der spendete, 
erhielt eine rote Clowns-Nase. Ein Betrag 
von € 522,90 konnte an die „Roten Nasen“ 
übergeben werden, die sich herzlichst für 
diese Aktion bedankten.

Sie wollen nächstes Jahr aktiv dabei 
sein? Wir freuen uns! Infos und Anmeldung 
bei der zuständigen Bearbeiterin des Stadt-
amtes, Frau Anita Kamaryt, kamaryt.anita@
deutsch-wagram.gv.at                                                        ■

Alle Fotos vom Faschingsumzug finden Sie in unserer Fotogalerie unter 
www.deutsch-wagram.gv.at

25. Faschingsumzug am 13. Februar
Deutsch-Wagram weiß, wie man feiert!
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Auf Ihr Kommen freut sich ganz besonders

Ulla Mühl-HittingerBürgermeisterin

Frühlings-
       Markt

2024

27. April 8.00 – 14.00 Uhr

Marktplatz 

Haushaltsware, Modeartikel, 
Gedrechseltes, Räucherzubehör, 
Kosmetik, Hundezubehör, u.v.m. 

Unter dem Motto:
Gesundheitsförderung und Prävention

NextGenerationEU

Auf Ihr Kommen freuen sich ganz besonders
Ulla Mühl-Hittinger
Bürgermeisterin

Bernhard Grubmüller
Stadtrat

  4. Mai 2024



Eine der bedeutendsten Ehrungen – das Ehrenzeichen für die 
Verdienste des Landes Niederösterreich - erhielt Ehrenbürger 
und Altbürgermeister Friedrich Quirgst von unserer Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner im Beisein von Landtagspräsi-
dent Karl Wilfing, Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger und Pfar-
rer Peter Paskalis sowie seiner Familie.

Friedrich Quirgst trat 2005 das verantwortungvolle Amt als 
Bürgermeister von Deutsch-Wagram an. 2009, 2015 und 2020 
wurde er wieder gewählt und war bis 2021, bis er krankheitsbe-
dingt zurückgelegt hat, im Amt. 

Mit enormen Elan, großer Freude und persönlichen Einsatz 
hat er viel für unsere Gemeinde erreicht. Fritz Quirgst ist ein  
Visionär und hat viele Projekte für unsere Heimatgemeinde um-
gesetzt.	 ■

 
Wir gratulieren sehr herzlich!

Auszeichnung für Friedrich Quirgst
Friedrich Quirgst erhielt das Ehrenzeichen für die Verdienste des Landes Niederösterreich!
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Die Eröffnungsfeier begann um 
10 Uhr mit einer herzlichen Begrü-
ßung durch die Bürgermeisterin, 
die die Bedeutung dieses Marktes 
für die lokale Gemeinschaft be-
tonte. Musikerinnen und Musiker 
des Blasorchesters Deutsch-Wa-
gram sorgten für die musikalische 
Umrahmung und der Oldtimer-
club „Peham Oldies“ führte auch 
heuer seine sehenswerten Trak-
toren am Marktplatz vor.

Das Angebot des Frischemarktes ist reichhaltig
Die Besucher hatten die Möglichkeit, die Vielfalt der Produkte 

zu erkunden, von knackigem Gemüse bis hin zu köstlichen Back-
waren. Die Stände waren reichlich mit frischen Früchten, lokalen  
Käsesorten, duftenden Kräutern und vielem mehr bestückt.  
Die Anbieter waren vor Ort, um ihre Produkte vorzustellen und 
Fragen der Kunden zu beantworten. 

Ein Frischemarkt ist mehr als nur ein Ort, an dem frische Pro-
dukte verkauft werden. Es ist eines der Herzstücke unserer Ge-
meinschaft in Deutsch-Wagram, ein Ort, an dem sich Menschen 
begegnen, Erfahrungen teilen und eine Verbindung zu den Wur-

Eröffnung Frischemarkt
Am 2. März öffnete der Deutsch-Wagramer Frischemarkt in der Friedhofallee 
beim Marktplatz seine Pforten. Der Frischemarkt wird ab sofort jeden Samstag 
von 8.00 bis 12.00 Uhr bis einschließlich 14. Dezember 2024 stattfinden.

zeln ihrer Ernährung herstellen 
können. Schauen auch Sie sich  
um und lassen Sie sich von der 
Fülle der Natur inspirieren, die 
hier in Form von Obst und Gemü-
se in ihrer besten Form präsen-
tiert wird.

 Auf Wunsch vieler Bürgerin-
nen und Bürger, am Frischemarkt 
ganzjährig einkaufen zu gehen, 
startete die Stadtgemeinde Ende 
2023 ein Pilotprojekt zum ganz-
jährigen Marktbetrieb. „Das Pilot-

projekt war definitiv ein Erfolg und soll selbstverständlich wei-
tergeführt werden. Der Marktbetrieb wird auch außerhalb der 
Frischemarktsaison ganzjährig weitergeführt. Es ist unsere Auf-
gabe als Stadtgemeinde entsprechende Rahmenbedingungen 
zu schaffen“ so Stadtrat Bernhard Grubmüller. 

Auch Ihre Produkte sind gefragt! 
Sie möchten sich mit Ihren Produkten für den Deutsch- 

Wagramer Frischemarkt anmelden? Dann erkundigen Sie 
sich bitte bei Herrn Bruno Groß („Bruno’s Stadtkaffee“) unter 
0664/642 20 21. Hr. Groß gibt Ihnen gerne Auskunft!                  ■

Erfreut nahm Ehrenbürger, Altbürgermeister Friedrich Quirgst die 
Auszeichnung übergeben von Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner entgegen.
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Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger 
nutzen die Medienkanäle der Stadtge-
meinde Deutsch-Wagram, um stets über 
Neuigkeiten aus ihrer Heimatgemeinde 
informiert zu sein. Besonders die digi-
talen Kanäle erfreuen sich dabei immer 
größerer Beliebtheit. Der Erfolg dieser 
Bürgerkommunikation wurde Anfang des 
Jahres im Rahmen einer Preisverleihung 
des IT-Dienstleistungsanbieters „gemdat 
NÖ“ (Niederösterreichische Gemeinde-
Datenservice GmbH) prämiert. 

Das Team der Abteilung Presse-, Öf-
fentlichkeitsarbeit und Eventmanage-
ment konnte sich gegen mehr als 400 
Gemeinden in Niederösterreich durch-

setzen. Die Stadtgemeinde Deutsch-Wa-
gram erreichte dabei den dritten Platz 
in der Kategorie „Gemeinden mit über 
7.500 Einwohnern und Einwohnerinnen“. 

Neben den Nutzungszahlen der Gem 
2Go-App waren auch die Gestaltung 
der Webseite sowie deren Zugriffszahlen 
ausschlaggebend.	 ■

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

*  Aktion gültig bei Kauf eines Mazda Neuwagens vom 01.03.2024 bis 31.03.2024. Zulassung bis 30.04.2024. Verbrauchswerte kombiniert lt. WLTP: CX-30: 5,6-6,9 l/100 km, CO2-Emissionen: 128-
156 g/km; CX-5: 5,6-7,6 l/100 km, CO2-Emissionen: 146-173 g/km; MX-30 EV: 17,9 kWh/100 km, CO2-Emissionen: 0 g/km; MX-30 R-EV: 17,5 kWh + 1,0 l/100 km, CO2-Emissionen: 21 g/km.
Rein elektrische Reichweite (WLTP) kombiniert: 85 km; CX-60 PHEV: 23 kWh + 1,5 l/100 km, CO2-Emissionen: 33 g/km. Rein elektrische Reichweite (WLTP) kombiniert: 63 km; CX-60 Diesel: 5,0-
5,3 l/100 km, CO2-Emissionen: 128-139 g/km. Nähere Informationen auf www.mazda.at. Symbolfoto. Stand: März 2024.

DAS MAZDA SAKURA FEST IVALDAS MAZDA SAKURA FEST IVALDAS MAZDA SAKURA FEST IVAL
D I E  M A Z D A  M E I S T E R S T Ü C K E  T R E F F E N
A U F  D I E  S C H Ö N S T E N  A N G E B O T E .

NUR IM MÄRZ
MEISTERSTÜCK BONUS*

NUR IM MÄRZ

Mazda Vock & Seiter
Gänserndorferstrasse 88, 2232 Deutsch-Wagram |  Tel. 02247/650-50 |  www.mazda-vockseiter.at
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Auszeichnung für digitale Kommunikation
Die digitale Bürgerkommunikation ist nicht nur vielfältig, sondern auch ausgezeichnet. 

Markus Wollner (GF gemdatnoe), 
Franziska Groß (Stadtgemeinde Deutsch-Wagram), 

Ulrike Mühl-Hittinger 
(Bgmin der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram), 

Natascha Steiger (Stadtgemeinde Deutsch-Wagram), 
Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner, 

Leopold Kitir (GF gemdatnoe) Fo
to

: ©
 F

ot
os

tu
d
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Verbesserung der Sportinfrastruktur
Die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram investiert in die Verbesserung der Sportinfrastruktur.

KFZ-Techniker gesucht !

Mazda Vock & Seiter
Deutsch-Wagram
02247/65050-18

obetzhauser@mazda-vockseiter.at

Seitens der Stadtgemeinde konnten 
gezielte Subventionen zur Verbesserung 
der Sportinfrastruktur für Sportunion 
und Sparta bereitgestellt werden.

Die Mittel für unsere Sparta wurden 
für die Modernisierung der bestehenden 
Flutlichtanlage verwendet, um sicherzu-
stellen, dass sie den Bedürfnissen eines 
zukunftsorientierten Fußballvereins ent-

sprechen. Durch den Einsatz der neuen 
energieeffizienten Leuchtmittel wird der 
Stromverbrauch erheblich reduziert.

Die Mittel für unsere Sportunion 
wurden für die Renovierung der Gar-
derobenräume verwendet. Die alten 
Garderobenräume waren in die Jahre 
gekommen und mussten renoviert wer-
den, um den Sportlerinnen und Sportlern 

eine angemessene Umkleidemöglichkeit 
zu bieten.

Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger 
und Stadtrat Bernhard Grubmüller äu-
ßerten sich positiv zu diesen Investitio-
nen: „Die Verbesserung der Sportinfra-
struktur ist ein wichtiger Schritt, um die 
Gesundheit und das Wohlbefinden unse-
rer Bürgerinnen und Bürger zu fördern. 
Wir sind stolz darauf, in die Zukunft un-
serer Gemeinde zu investieren.“	 ■

Die Sportunion im Jubiläumsjahr 2024
Die Sportunion Deutsch-Wagram feiert im Jahr 2024 ihr 

75-jähriges Bestehen und wird auch heuer wieder viele tradi-
tionelle Veranstaltungen durchführen. Wir würden uns daher 
sehr über den Besuch zahlreicher Deutsch-Wagramerinnen und 
Deutsch-Wagramer bei einem unserer Events im Jubiläumsjahr 
freuen.

An dieser Stelle bedanken wir uns bei der Stadtgemeinde 
Deutsch-Wagram für die finanziellen Zuwendungen zuguns-
ten unseres Sportbetriebs sowie für die Unterstützung bei der 
Durchführung unserer Veranstaltungen. Die Sportunion wird 
auch weiterhin für ein vielfältiges Sportprogramm sorgen.	 ■

Sportunion Deutsch-Wagram 

JUBILÄUMSJAHR 2024 
Terminvorschau: 

20. UDW Benefizlauf, am Sa, 2. März 2024
10. UDW Frühlingsball, am Sa, 6. April 2024
40. ULT Lauftag, am Sa, 8. Juni 2024
UDW Alligators PreSeason Turnier, 
am Sa, 14. + So, 15. September 2024
60 Jahre Sektion Basketball (1964 2024)
75 Jahre Sportunion Deutsch Wagram 
Festakt am Sa, 14. September 2024
ULT Crosslauf, am Sa, 23. November 2024

DEUTSCH-WAGRAM 



Transportunternehmen

Tel.: 02215/300 80
office@franz-hoedl.at
www.franz-hoedl.at

Franzensdorferstraße 8
2301 Wittau
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Zum Bierbrezel
Inh. Andrea Wach

2232 Deutsch-Wagram · Hausfeldstraße 2
0664/502 94 45 · bierbrezel.wachandrea@hotmail.com
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Kindergarten Spende Bausperre

Musterung 
Geburtsjahrgang 2006

Am 12. 12. 2023 konnte der Stocksportverein 
Deutsch-Wagram im Beisein von Bgmin Ulrike 
Mühl-Hittinger, vier Kindergarten-Leiterinnen 
durch Obmann Peter Ponsold, den Kassier Kurt 
Otahal und Christine Allmayer einen Gutschein 
im Wert von € 600,-- überreichen.

Der Gemeinderat der Stadtgemeinde Deutsch-
Wagram hat in seiner Sitzung am 08.06.2022 
eine Bausperre zum Bebauungsplan und zum 
Flächenwidmungsplan beschlossen.

Diese Bausperren sind 2 Jahre gültig und können vom Ge-
meinderat um ein weiteres Jahr verlängert werden.

Diese Bausperre dient zur Überarbeitung des örtlichen Raum-
ordnungsprogrammes (Abänderung des Flächenwidmungspla-
nes) und des Bebauungsplanes.

Die derzeit geltenden Bestimmungen
finden Sie auf unserer Homepage 
www.deutsch-wagram.gv.at unter der 
Rubrik Verordnungen & Richtlinien. ■

Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger und der Stockportverein Deutsch-Wagram 
überreichten freudig den Gutschein an die Kindergarten-Pädagoginnen

Die Musterung des Geburtsjahrganges 2006 findet für die 
Stellungspflichtigen der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram von 
06. bis 07.05.2024 im Stellungslokal Hesserkaserne, 3100  
St. Pölten, Heßstraße 17, statt.

Bei Anmeldung von mindestens 15 Personen wird die Stadt-
gemeinde Deutsch-Wagram für diesen Zweck einen Autobus für 
die Hin- und Rückfahrt organisieren. Wenn Sie die Mitfahrge-
legenheit nützen möchten, ist eine verbindliche Anmeldung bis 
spätestens Montag, den 15.04.2024 notwendig:
n	 per E-mail an: buergerservice@deutsch-wagram.gv.at
n	 telefonisch im Bürgerservice (Tel: 02247/2209-0)
n	 online: www.deutsch-wagram.gv.at

 
Sie werden Ende April 2024 informiert, 
ob genügend Anmeldungen eingelangt sind.

 
Zwecks gemeinsamer Abfahrt werden Sie eingeladen, sich 

am Montag, dem 06.05.2024 um 05.00 Uhr beim Stadtamt 
einzufinden. Nach der Musterung erfolgt die Heimfahrt (am 
Dienstag, 07.05.2024 ca. 11.00 Uhr) mit dem Bus. Abschließend 
erlaubt sich die Stadtgemeinde, zu einem gemeinsamen Essen 
einzuladen.	 ■

Diese Spende war durch die zahlreiche Unterstützung in 
Form von Sachspenden aus der Region und dem erfolgreichen 
Losverkauf beim Straßenturnier der Stocksportschützen im ver-
gangenen August möglich. 

An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an die Unterstützer, 
die solche Spenden an die Kindergärten schon seit 2017 ermög-
lichen. 

In diesem Sinne hoffen wir auch heuer im August wieder auf 
Sachspenden, um wieder ein gemeinnütziges Projekt im Ort un-
terstützen zu können. Auch auf sportlicher Ebene können die 
Stockschützen immer wieder Erfolge erzielen, wie z.B.: 1. Platz 
bei der Bezirksliga der Herren 2023 und somit auch fixe Teil-
nahme bei der Gebietsliga 2024. 2024 finden ebenfalls wie-
der Turniere  auf dem Schulsportgelände (Auf der Heide) statt, 
das nächste am 13.04. Für die kleineren/jüngeren (ab 8 Jahre)  
Deutsch-WagramerInnen sind die Stocksportschützen auch 
beim „Tag des Sports“ und im Zuge der Ferienspiels immer am 
Stockplatz vertreten.	 ■
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Wundervoller „Frühlingszauber“
20 KunsthandwerkerInnen präsentierten Ihre Werke am Ostermarkt!

Am 2. und 3. März fand wieder der 
Kunsthandwerks-Ostermarkt der Stadt-
gemeinde Deutsch-Wagram statt. Die 
Osterausstellung mit 20 tollen Kunst-
handwerkerInnen war wieder ein voller 
Erfolg. Für Essen und Trinken sorgten 
Michael Adler und sein Team sowie Irinas 
Käsekeller.

Das historische Ambiente des Muse-
ums und des Gartens wurden optimal 
genutzt. Sogar der Osterhase an der 
Drehorgel zog seine Runden im idylli-
schen Garten. Viele BesucherInnen zog 
es in die bezaubernden Räumlichkeiten 
des Museums und alle waren begeis-
tert von der Vielfältigkeit des Angebots. 
Für jeden war etwas Passendes dabei: 
Ob Osterhasen, Ostereier, Gefilztes, Ge-
maltes, Steinbilder, Holzfiguren, Garten-
schilder, Osterbäckerei, Gestricktes und 
Gehäkeltes, bemalte Textilien, Seifen, 
Schmuck oder Taschen. Das Programm 
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Die KunsthandwerkerInnen gemeinsam mit Bgmin Ulla Mühl-Hittinger, Vizebgm Markus Mentl-Weigl, 
Museumspräsident Fritz Quirgst, Kulturstadtrat Mag. Franz Spehn und einige GemeinderätInnen

war voll mit vielen Geschenksideen von 
guter Qualität. Organisiert wurde die 
Veranstaltung von Stadtrat Mag. Franz 
Spehn.	 ■
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Freiwillige Feuerwehr: „Freiwilligkeit“

Nur sechs (!) davon sind 
Berufsfeuerwehren, 312 sind 
Betriebsfeuerwehren. In die-
sen 318 Feuerwehren ist dies 
der Hauptberuf dieser Männer 
und Frauen. 4.462 Feuerweh-
ren – wie auch die Feuerwehr 
Deutsch-Wagram – sind als 
„Freiwillige Feuerwehr“ organi-
siert. Diese Zahlen unterstrei-
chen die eindrucksvolle und 
unverzichtbare Präsenz der 
Freiwilligen Feuerwehren, die im ganzen Land Tag und Nacht 
bereitstehen, um bei Bränden, Unfällen und Katastrophen Hilfe 
zu leisten. 

Die Freiwillige Feuerwehr Deutsch-Wagram, mit einer Mann-
schaft von über 90 motivierten Mitgliedern, die ihr Wissen und 
ihre Fähigkeiten freiwillig einsetzen, um die Sicherheit der Ge-
meinde zu gewährleisten, spiegelt den Geist der Solidarität und 
des Zusammenhalts wider. „Freiwillig“ bedeutet, dass diese Per-
sonen nicht bei der Feuerwehr oder der Gemeinde angestellt 
sind, diese also auch kein Gehalt oder irgendeine andere Ver-
gütung bekommen. Die Bandbreite der zivilen Berufe unserer 
Feuerwehrleute ist sehr groß. Bei uns vertreten sind Polizisten, 
Rettungssanitäter, Lehrer, Schüler, LKW-Fahrer, Bürokaufleute, 
Landwirte, Ärztinnen, Juristen, Angestellte bei diversen Firmen, 
Pensionisten und viele mehr. Diese Aufzählung ist nur demonst-
rativ und deckt bei weitem nicht alle Berufe ab.

Leider ist auch unsere Feuerwehr immer öfter mit den Sät-
zen „Ihr müsst…, Ihr sollt…, Ihr habt…, Ihr seid verpflichtet…“ und 
vielen weiteren unangenehmen Sätzen konfrontiert. Es kommt 
auch vor, dass notwendige Rechnungen von Geschädigten nicht 
bezahlt und Feuerwehrleute von schaulustigen Menschen be-
hindert oder sogar beleidigt, verhöhnt und belästigt werden.

Solches Verhalten weckt den Anschein, dass einigen Men-
schen in Deutsch-Wagram bzw. in ganz Niederösterreich, nicht 
bewusst ist, dass die Kameraden der „Freiwilligen“ Feuerwehren 
ihr Amt ehrenamtlich ausüben und dafür, wie bereits erwähnt, 
kein Entgelt bekommen. Feuerwehren leben von den Geldein-
nahmen aus alljährlichen Feuerwehrfesten, kleineren Veranstal-
tungen und Einsätzen, welche auch - mit gewissen Ausnahmen - 

In Österreich gibt es 4.780 aktive Feuerwehren. 

verrechnet werden müssen. Der 
Rest muss von der Gemeinde 
aufgebracht werden.

Es wird bei der Feuerwehr 
der Grundsatz gelebt, dass ein-
zig der Eintritt und der Austritt 
freiwillig sind und dazwischen 
die Pflicht liegt. Dieser Satz 
zeigt auf, welche großen Opfer 
manche Feuerwehrleute brin-
gen und über welche Hürden sie 
manchmal überwinden müssen, 

um der Bevölkerung die Sicherheit und den Schutz gewährleis-
ten zu können.

Die Kameraden der Feuerwehr Deutsch-Wagram stehen bei 
klirrender Kälte und Nässe oder auch bei sengender Hitze auf 
der Straße, regeln den Verkehr, obwohl sie zu Hause bei ihren 
Familien sitzen könnten. Sie stehen mitten in der Nacht für Sie 
auf, weil vielleicht genau Sie sich in Not befinden oder auch ge-
nau Sie gerettet werden müssen, obwohl auch die Mitglieder der 
Feuerwehr wieder in der Früh zur Arbeit oder in die Schule zu 
wichtigen Prüfungen aufbrechen müssen. 

Mit diesem Artikel soll erreicht werden, dass man mehr Ver-
ständnis dafür aufbringt, wenn hin und wieder aufgrund einer 
Straßensperre ein Stau entsteht. Dass durch die Sirenen, welche 
für die Alarmierung der Einsatzkräfte dient, mitten in der Nacht 
Menschen aus ihren Betten gerissen werden. Es ist manchmal 
nicht angenehm, allerdings ist das eine Kleinigkeit im Verhältnis 
zur Rettung einer Familie aus einem brennenden Haus oder aus 
einem eingeklemmten Fahrzeug. 

Es kommt auch vor, dass Mitglieder der Feuerwehr hin und 
wieder aufgrund der enormen Stressreaktion bei Einsätzen 
angespannt sind und nicht immer das nötige freundliche Wort 
für Schaulustige übrighaben. Wir sind auch nur Menschen und 
bitten um Verständnis, wie auch wir in Extremsituationen Ver-
ständnis zeigen. 

Gerade in der heutigen Zeit sollten wir die Bedeutung der 
Freiwilligen Feuerwehren besonders hervorheben.	 ■

Gut Wehr!
Autor: Wolfgang Süß jun. 
www.ffdw.at
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Das e5-Programm ist ein umfassendes Maßnahmenpaket, 
das Gemeinden auf dem Weg zur Unabhängigkeit von fossilen 
Energiequellen unterstützt. Unsere Gemeinde hat beim ersten 
Audit bereits 52,4% aller möglichen Maßnahmen erfolgreich 
umgesetzt. Das ist ein wichtiger Schritt in Richtung nachhaltiger 
und energieeffizienter Entwicklung.

Was macht die 3e aus?
Basisarbeit:
n	 Deutsch-Wagram ist Energiebuchhaltungs-Vorbildgemeinde
n	 Die Einführung von Tempo 30 auf Gemeindestraßen trägt zur 

Sicherheit und Umweltfreundlichkeit bei.
n	 Regelmäßige Treffen des e5-Teams fördern den Austausch 

und die kontinuierliche Verbesserung.

Big Points:
n	 Vorbildliche Kindergärten im Passivhaus- oder klimaaktiv 

GOLD-Standard setzen neue Maßstäbe.
n	 Der Ausbau der Photovoltaik mit 390 kWp auf Gemeinde- 

dächern.
n	 Mit einer Windleistung von 15 MW nutzen wir vielfältige Ener-

giequellen.
n	 Die Straßenbeleuchtung wurde komplett auf LED umgestellt.

Gemeinsam stark für die Umwelt
Deutsch-Wagram erreicht 3e im Energieeffizienzprogramm!

Highlights:
n	 Eine umfassende Energiebefragung wurde durchgeführt.
n	 Die Öffentlichkeit wird aktiv über Sanierungsmöglichkeiten 

und die Nutzung erneuerbarer Energien informiert.
n	 Eine automatisierte Energiebuchhaltung ermöglicht eine  

effiziente Datenerfassung.

Photovoltaik-Ziel für NÖ Gemeinden: 2kWp pro EinwohnerIn
Die Stadtgemeinde geht als Vorreiter voran, indem bereits 

zahlreiche Photovoltaikanlagen auf öffentlichen Gebäuden in 
Betrieb genommen wurden. Dennoch besteht auf Privathäu-
sern noch großes Potenzial für zusätzliche Photovoltaikanlagen.

Ein weiterer positiver Aspekt ist, dass wir Klimabündnis-Ge-
meinde sind, zwei Klimabündnis-Schulen und zwei Klimabünd-
nis-Betriebe haben.

Mit der Erreichung von 3e erhält Deutsch-Wagram auch den 
European Energy Award in Silber, welcher Teil eines europawei-
ten Gemeinde-Auszeichnungs-Programms ist. Das e5-Team 
blickt bereits voraus und plant die nächsten Maßnahmen, um in 
vier Jahren das vierte „e“ zu erreichen. Deutsch-Wagram zeigt 
eindrucksvoll, dass eine nachhaltige und energieeffiziente Zu-
kunft auf lokaler Ebene möglich ist. 

 e5-Teamleiterin Bettina Bergauer ■

Sanieren mit nachwachsenden 
Rohstoffen (NAWARO)
9. April, 19.00 Uhr, Festsaal; Stadtamt Dachgeschoß 
Wer bei der Wärmedämmung Wert auf Nachhaltigkeit und 
Ressourcenschonung legt, hat beim Material eine große Aus-
wahl: Zahlreiche Alternativen zu den herkömmlichen Materi- 
alien („Styropor“ oder Mineralwolle) stehen zur Verfügung. Es 
gibt eine Vielzahl von geeigneten Stoffen aus nachwachsenden 
Materialien, die gute Dämmwirkungen erzielen. 
Sie schonen die natürlichen Ressourcen, weil sie keine fossi-
len Rohstoffe nutzen, und können weitere ökologische Vorteile  
haben. Wir zeigen, für welche Aufgaben geeignete NAWAROs 
verfügbar sind.	 ■

Bauen mit Lehm - Baustoff mit Zukunft   
16. April, 19.00 Uhr, Festsaal; Stadtamt Dachgeschoß

Lehm ist neben Holz und Stein das älteste Baumaterial. Seit 
mehr als 8.000 Jahren sind Lehmbautechniken bekannt, und 
noch heute lebt über ein Drittel der Erdbevölkerung in Lehm-
häusern. 

Auch in unseren Breitengraden, besonders im Weinviertel, ist 
Lehm ein Baustoff mit Tradition, der sowohl in der Sanierung, als 
auch im Neubau, wieder stark im Kommen ist. Wir stellen alte 
und neue Lehmbautechniken vor, Anwendungen für Böden und 
Wände, ebenso Kombinationen 
mit moderner Technik wie Holzrah-
menbau und Wandheizungen.      ■

Das e5-Team, am Foto Umweltstadtrat Heinz Bogner, Umweltgemeinderat, Hubert Allmer, Bürgermeisterin Ulrike Mühl-Hittinger, e5-Teamleiterin Bettina Bergauer, 
Evi Heugl, Harald Nitkitscher mit Betreuer Leopold Schwarz von der NÖ Energieagentur freut sich über das Ergebnis des ersten Energieeffizienz-Audits.



Jedes Jahr entsteht eine wun-
derbare Stimmung und Kinder 
und Große sind mit Freude da-
bei. 

Mit großem Engagement 
besorgen wir auf unsere Leser 
abgestimmte aktuelle Litera-
tur. Aber auch „alte Schinken“ 
können noch Interesse wecken, 
besonders, wenn man sie gratis 
aus der MiniBiB - unserer Bü-
cherzelle - gegenüber der Bib-
liothek entnehmen kann.

Regelmäßig suchen wir aus 
unserem Bestand Medien zu  
einem bestimmten Thema her-

vor. Im monatlichen Newsletter werden Interessierte darüber 
informiert. 

Damit Sie nichts versäumen, melden Sie sich einfach bei uns 
per Mail unter buecherei-dt-wagram@aon.at an. Auch unsere 
aktuellen Termine für Englischkonversation und „Literatur für 
alle“ finden Sie in unserem monatlichen Newsletter.	 ■

Öffnungszeiten:	 Mo	9 bis 18 Uhr
	 Di 	 15 bis 18 Uhr
	 Mi 	 9 bis 12 und 15 bis 18 Uhr
	 Do 	9 bis 12 Lesestübchen
	 Fr 	 9 bis 18 Uhr
	 Sa 	9 bis 12 Uhr

Das Team der Bücherei und Spielothek Deutsch-Wagram freut sich auf Sie!

www.buecherei-dt-wagram.at
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Auch im Jahr 2024 gibt es wieder drei Fixpunkte, um mit der Rad-
lobby in Kontakt zu treten. Beim Radlstammtisch mit der traditi-
onellen 22er-Radrunde können Sie gemeinsam über alle Themen 
rund ums Alltagsradeln plaudern. Am Autofreien Tag, der jährlich 
am 22. September stattfindet, macht die Radlobby einmal mehr 
auf die Notwendigkeit einer Verbesserung der Radinfrastruktur 
aufmerksam. Seien auch Sie dabei! #radfahrenbewegt

Neues aus der Bibliothek
Wieder zeigt unsere Jahresstatistik einen kräftigen Zuwachs an Entlehnungen und Lesern. 
Fast 1000 Leserinnen und Leser nehmen regelmäßig unser Angebot in Anspruch.

Schon für die Allerkleinsten 
haben wir neben vielen Büchern 
und Tonies und dem Lesestüb-
chen am Donnerstag auch ein 
persönliches Geschenk bereit, 
die Buchstart-Tasche! 

Kleine Patienten und Pati-
entinnen bekommen von Fr. Dr. 
Schlederer ein Leserezept. Im 
Austausch dafür wartet eine 
kleine Überraschung auf die 
Kinder.

Eine andere Art von Überra-
schung erfordert etwas mehr 
Geduld: In der Saatgutbiblio-
thek finden sich Samensackerl. 
Unsere Kunden sind eingeladen, überschüssiges Saatgut zu 
bringen oder sich gratis etwas zu nehmen. 

Unser jährliches Bücherei-Straßen-Fest ist hingegen keine 
Überraschung mehr. Jedes Jahr gibt es Livemusik, Bedrucken 
von Büchertaschen, einfache Spiele, Bastelstation, Kamishibai. 

BBUUCHER IE..

TF E TESFS� aßenS� aßen

Gemeinsam spielen, Freunde treffen, 
Leute kennenlernen, chillen! 

Freitag, 7. Juni • 15.00 bis 18.00 Uhr
mit Livemusik

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
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LichtDas war die Ferienaktion „Semester 2024“

Den Auftakt machten die Kinderfreunde, die zum Basteln und 
Spielen im Volkshaus luden. Während es beim Hallensport-Tag 
der Union Alligators sportlich zuging, verlief der Nachmittag 
beim Jugendtreff sowie beim Spieleverein „Würfeley“ etwas 
gemütlicher. Das „Lesestübchen“ der Bücherei und das Mari-
onettentheater „Märchen an Fäden“ begeisterten besonders 
die Kleinsten. Den Abschluss machte wie gewohnt das CityCine 
Stadtkino, dieses Mal mit dem Film „Wer bist du, Mama Muh?“.

Zahlreiche Kinder und Jugendliche nutzten auch heuer wieder das 
Semesterferienprogramm der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram.

Passend zur Faschingszeit, bastelten 
die Kids mit den Kinderfreunden bunte 

Superheldenmasken (rechts)

Spielerisch die Lust am Lesen 
entdecken – unter diesem 
Motto lud die Bücherei ins 
„Lesestübchen“ (links)

BLITZlicht

Ferienaktion
Semester
2024

Wir bedanken uns bei allen Vereinen für ihre Unterstützung 
und ihren Einsatz, die Ferienzeit unserer Kinder und Jugend- 
lichen besonders aufregend zu gestalten.	 ■

Der Verein 
„Würfeley“ 
wartete mit 
einer großen 
Auswahl 
an Brett-, 
Karten- und 
Würfelspielen 
auf.

Um Kindern und Jugendlichen erneut ein buntes Programm mit spielerischen und 
lehrreichen Aktionen in den Sommerferien anbieten zu können, suchen wir wieder 
nach Unterstützung vieler Vereine, Firmen sowie Privatpersonen.

n	 Sie oder Ihr Verein möchten eine Ferienaktion für unsere Kinder und Jugendlichen 
in Deutsch-Wagram anbieten?

n	 Sie haben Anregungen und Ideen zur Sommer-Ferienaktion?

Bei Interesse freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme oder die Ihrer Firma  
bzw. Ihres Vereins bei Frau Andrea Schlederer als zuständige Stadträtin für Bildung 
und Jugend unter Tel.: 0664/594 48 42, bei der Sachbearbeiterin Frau Natascha 
Steiger, MA unter Tel.: 02247/22 09-32 oder per Mail an steiger.natascha@deutsch-
wagram.gv.at.

Das Abschlussfest findet am Freitag, 28.08.2024, von 14.00 bis 17.00 Uhr statt.

Wir freuen uns 
schon sehr über 

Ihren Beitrag!
Ulla Mühl-Hittinger

Bürgermeisterin

Markus Mentl-Weigl
Vizebürgermeister

»Die Freude und das
Lächeln der Kinder sind der

Sommer des Lebens.«
Von Jean Paul / www.spruchperlen.de

Ferienaktion „Sommer 2024“
Die Planungen für die heurige Sommer-Ferienaktion sind bereits im Gange.
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Bahnhofstraße 1b/4, 2232 Deutsch Wagram
termin@schoenerie.at | +43 680 243 16 17 www.schoenerie.at

Funktionierendes Bindeglied zwischen …

Mit Aussagen wie: „Danke, jetzt konnte ich mir einmal alles von 
der Seele reden!“ oder: „Wir bedanken uns recht herzlich, dass 
Ihr uns helfen wollt!“ werden wir oft von unseren Hausbesuchen 
verabschiedet. 

Es gibt viele Gründe, warum wir kontaktiert werden:
n	 Ihr Angehöriger wird aus dem Krankenhaus entlassen. Wie 
können Sie sich vorbereiten, auf was ist zu achten, woher be-
komme ich diverse Hilfsmittel.
n	 Sie möchten so lange wie möglich selbstständig zuhause  
leben. Wir geben Ihnen Informationen und unterstützen Sie in 
der Umsetzung. 
n	 Die Betreuung und Pflege Ihres Angehörigen beeinflusst  
Ihren Alltag. Wir geben Ihnen Tipps und Tricks, wie dieser besser 
gelingen kann und welche Unterstützungsmöglichkeiten es gibt. 
n	 Sie haben eine Operation vor sich und wollen sich auf die Zeit 
danach vorbereiten. 
n	 Beratungen sind bei uns im Büro, Fabrikstraße 8, bei einem 
Hausbesuch oder unter 0660/40 15 180 möglich.

Was hat sich in den letzten Monaten bei uns getan? 
Im November 2023 veranstalteten wir einen gut besuchten 

Nachmittag zum Thema „Demenz – das Schreckgespenst?“.  
Begrüßen durften wir die unterschiedlichste Professionist:innen 
zum Thema Demenz. (Validation, Ernährung, Erwachsenen-
schutzrecht, uvm.)

Im Sinne der Gesundheitsförderung haben wir auch im 
Herbstsemester 2023 unterschiedliche Kurse über die Volks-

… Institution und Zuhause – Ihre Community Nurses

hochschule angeboten. Dazu zählten „Mythos ungesund?“, „Aus-
getrickst! – Wie kann ich mich vor Betrug schützen?“, „Frühe Hil-
fen“ und „Schlaflos in Deutsch-Wagram?“.  

Ebenfalls fand auch das Gedächtnistrainingsprogramm 
„Train your Brain“ statt. Das lustige Trainieren in der Gruppe fand 
regen Zuspruch und wird daher ab dem 13.2.2024 immer am 

Dienstag von 10-11 Uhr im Pfarr-
saal fortgesetzt. 

Vernetzung ist wichtig, daher 
nutzten wir die Gelegenheit, uns 
bei unseren Kollegen den Acute 
Community Nurses vorzustellen!

Jeden 3. Donnerstag im Monat von 14.30 bis 17.00 Uhr fin-
det im Gasthaus Seinerzeit unser Stammtisch statt. Lustiges 
Plaudern, informativer Austausch und gemeinsames Jausnen 
stehen am Programm. Jede/r ist herzlich willkommen! Nächste 
Termine: 21.3.2024, 18.4.2024, 23.5.204, 27.6.2024               ■
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Carport
Wintergarten

Überdachung

Flachdach

Abdichtung

BAUSPENGLEREI & ZIMMEREI
Roman Eder
Bockfließerstraße 152, 2232 Deutsch-Wagram
e-mail: bauspenglerei-eder@gmx.at
Telefon: 0650/43 19 939
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Neue Mittelschule Deutsch-Wagram
Athletic Teens

Das Programm „Athletic Teens“ ermöglicht es SchülerInnen 
gemeinsam mit Top-Athletinnen in eine der vielseitigsten Sport-
arten – die Leichtathletik – einzutauchen. Die 1., 3. und 4. Klas-
sen der NöMS Deutsch-Wagram freuten sich über den Besuch 
von Leistungssportlerin und Leichtathletin Beate Taylor und 
trainierten mit ihr die Disziplinen Hürdenlauf und Weitsprung.	 ■

Demokratieworkshop
Die 2. Klassen widmeten sich im Jänner exklusiv dem Thema 

Demokratie und konnten gemeinsam mit Profis wichtige Facts 
und Infos erarbeiten.	 ■

Intensivsprachwoche English in Action
Vom 22.-26. Jänner 2024 fand mit den Schüler:innen der  

3. Klassen English in Action statt. Bei dieser Intensivsprachwoche 
arbeiteten die Jugendlichen täglich mit Native Speakern und 
konnten ihre Sprachkenntnisse verbessern. Bei einer lustigen 
Abschlusspräsentation am letzten Tag der Sprachwoche konn-
ten sich auch zahlreiche Eltern vom Gelernten überzeugen.	 ■

Berufsinformationstag
im Haus der Wirtschaft Gänserndorf

Die Schüler:innen erhielten interessante Einblicke in zahlrei- 
che Berufs- u. Ausbildungsmöglichkeiten. In den 3. und 4. Klas-
sen nimmt Berufsorientierung einen großen Stellenwert ein.	 ■

www.nmsdeutschwagram.ac.at
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Nachhaltige Zukunftsideen: Climathon am BORG

Unter dem diesjährigen Thema „Un-
sere Stadt 2030“ versammelten sich am 
BORG Deutsch-Wagram 20 motivierte 
Schülerinnen und Schüler, um Ideen für 
eine nachhaltige Zukunft ihrer Stadt zu 
entwickeln. Der Initiator des Programms 
„klimaschonend Kultur veranstalten“, Jo-
sef Schick, eröffnete den Climathon mit 
einem inspirierenden Vortrag. Er betonte 
die Bedeutung der Bereiche Energie, Mo-
bilität, Konsum und Ernährung für nach-
haltige Entwicklungen.

Nach einer kreativen Ideenfindungs-
phase bildeten sich vier Arbeitsgruppen, 
die intensiv an ihren Projekten arbeite-
ten. Am Samstag vertieften und konkre-

Am vergangenen Wochenende fand am BORG Deutsch-Wagram in Zusammenarbeit mit dem  
KLG Gänserndorf der erste Climathon mit Schülerbeteiligung statt. Der Climathon ist ein Ideenma-
rathon, bei dem Teilnehmerinnen und Teilnehmer gemeinsam an nachhaltigen Zukunftsszenarien 
arbeiten.
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Service   Wartung
Reparatur

tisierten die Teilnehmenden ihre Ideen, 
unterstützt durch Impulsvorträge von 
Klimakabarettist Hans-Peter Arzberger 
und DI Harald Bala, MSc.

Die Projekte der Schülerinnen und 
Schüler wurden von einer fachkundigen 
Jury beurteilt, bestehend aus Mag. An-
dreas Breitegger, Mag. Heinz Bogner und 
DI Rudolf Raymann. Die Präsentationen 
reichten von Ideen wie „Klassenbaum 
und Wildwiesen ums BORG“ über eine 
„grüne Erweiterung des Schulgebäudes“ 
bis hin zu einem „Kleidertauschvormit-
tag“ für alle Schultypen des Standorts.

Die Gewinnerprojekte zeugen von in-
novativen Ansätzen für eine nachhal-

tige Zukunft. In der Gruppe „Ressour-
censchonender Zusammenhalt“ plant 
man beispielsweise Baumpflanzungen 
rund um die Stadt und ein Kleider- und 
Büchertauschprojekt. Die Gruppe „Die 
Wurzeln der grünen Zukunft“ möchte 
das Schulgelände mit Alleen, Blühgärten 
und einem Radschnellweg verschönern. 
Das Projekt „Das klima-fitte BORG der 
Zukunft“ strebt eine nachhaltige Erwei-
terung des Schulgebäudes an, inklusive 
eines grünen Buffets und einer „Sky-
Schule“. Schließlich plant die Gruppe 
„Gemeinsam am See“ die Nutzung des 
Biotops neben der Schule für Naherho-
lungszwecke, einschließlich eines Stegs 
für kleine Konzerte.

Ein besonderer Dank geht an die Or-
ganisatorinnen Mag. Katrin Moreno, Mag. 
Doris Kumhofer, Nathalie Aubourg und an 
die Sponsoren Raika Deutsch-Wagram, 
Ideenbäckerei Geier Deutsch-Wagram 
und den Bio-Laden Kredenz.me Deutsch-
Wagram, die dieses inspirierende Event 
unterstützt haben. Die vorgestellten Pro-
jekte zeugen von großem Engagement 
und Ideenreichtum der Schülerinnen und 
Schüler, die sich aktiv für eine nachhalti-
ge Zukunft ihrer Stadt einsetzen.	 ■

BORG-Direktor Andreas Breitegger unterstützt die 
Initiative und freut sich, dass die Schule als Plattform 
für zukunftsträchtige Ideen fungiert.
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Am Valentinstag hatten die Schülerinnen und Schüler der 6A und 7A die einmalige Gelegenheit, ein 
Konzert der Wiener Philharmoniker im renommierten Wiener Konzerthaus zu erleben

Das Konzert, betitelt „phil:music“, bot den Jugendlichen einen 
faszinierenden Einblick in das Repertoire des weltberühmten 
Orchesters.

Das Programm war ein vielfältiges Potpourri aus Musikstü-
cken, das speziell auf die Schülerinnen und Schüler zugeschnit-
ten war. Die Philharmoniker spielten nicht nur klassische Meister- 
werke, sondern präsentierten auch zeitgenössische Stücke, die 
bei den jungen Zuhörern auf großes Interesse stießen.

Ein besonderer Höhepunkt des Konzerts war ein überra-
schender Flashmob während des letzten Satzes von Beethovens 
9. Sinfonie. Die Schülerinnen und Schüler waren begeistert von 
diesem unerwarteten Moment, der das Konzerterlebnis noch in-
tensiver machte. Ein weiteres Highlight war die Aufführung des 
berühmten Radetzkymarschs, den die Schülerinnen und Schüler 
bereits vom Neujahrskonzert kannten. Die mitreißende Darbie-
tung dieses Klassikers sorgte für Begeisterung im Publikum und 
rief Erinnerungen an vergangene Neujahrsfeiern wach.

Ein musikalisches Rendezvous mit 
den Wiener Philharmonikern

Insgesamt war der Lehrausgang ins Wiener Konzerthaus für 
die Schülerinnen und Schüler ein besonderes Erlebnis, sie ge-
nossen nicht nur die herausragende musikalische Darbietung, 
sondern erhielten auch einen Einblick in die Welt der klassischen 
Musik, der sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben wird. Der 
Besuch des Konzerts wird zweifellos dazu beitragen, das Inter-
esse an Musik und Kultur weiter zu fördern und zu vertiefen. 	 ■

C&H Fliesen e.U.
Hauptstraße 27 / Top 13
2232 Deutsch-Wagram

0699 16432298
office@chfliesen.at
www.chfliesen.at
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Ein historischer Tag für das Bundesoberstufenrealgymnasium Deutsch-Wagram: Am 17. 11. 2023 
verzeichnete die Schule einen rekordbrechenden Andrang von etwa 700 Besucherinnen und  
Besuchern am Tag der offenen Tür. Dieses Jahr übertraf die Veranstaltung alle Erwartungen und 
setzte neue Maßstäbe für künftige Events.

Die Gäste wurden mit einer 
beeindruckenden Eröffnungs-
show empfangen, in der der 
Musik- und Sportzweig ihr au-
ßergewöhnliches Talent und 
ihre Hingabe präsentierten. Die 
dynamische Performance bot 
einen lebendigen Einblick in das 
kulturelle und sportliche Leben 
der Schule.

Besonders beliebt waren die 
interaktiven Mitmachstationen, 
die überall im Schulgebäude verteilt waren. Von experimentellen 
Laboren bis hin zu kreativen Kunstprojekten, die Besucherinnen 
und Besucher konnten die Vielfalt und Tiefe des Bildungsange-
bots am BORG hautnah erleben.

Direktor Andreas Breitegger äußerte sich begeistert über 
den erfolgreichen Tag: „Es ist überwältigend zu sehen, wie viele 
Menschen heute hierhergekommen sind, um Teil unserer Schul-
gemeinschaft zu sein. Dieser Zuspruch ist ein deutliches Zeichen 
dafür, dass unser Engagement für Bildung, die Förderung von 
Talenten und die Entwicklung sozialer Kompetenzen Früchte 
trägt. Wir sind stolz darauf, dass unsere Schule ein solch positi-
ves Echo in der Gemeinschaft findet.“

Ein weiteres Highlight des Tages waren die vielseitigen Ar-
beiten des Kunstzweiges, die in einer eigens eingerichteten Aus-
stellung präsentiert wurden. Von detailreichen Zeichnungen 
über abstrakte Malerei bis hin zu innovativen Skulpturen – die 
Schülerinnen und Schüler des BORG Deutsch-Wagram de-
monstrierten eine beeindruckende Bandbreite an Kreativität 

Besucherrekord beim Tag der offenen Tür am BORG

und handwerklichem Geschick. 
Die Kunstwerke zeigten nicht 
nur die technischen Fähigkeiten 
der Jugendlichen, sondern auch 
ihre Fähigkeit, kritisch und kre-
ativ über gesellschaftliche The-
men nachzudenken und dies in 
ihren Werken zum Ausdruck zu 
bringen.

Der Musikzweig stellte sein 
breitgefächertes Talent mit ei-
ner Reihe von Darbietungen 

unter Beweis, die von klassischen Klavierstücken bis hin zu mo-
dernen Band-Performances reichten. Die musikalischen Auf-
führungen boten für jeden Geschmack etwas und spiegelten 
die musikalische Vielfalt und das hohe Niveau der musikalischen 
Ausbildung am BORG wider. Die Schülerinnen und Schüler zeig-
ten nicht nur ihr Können in Soloauftritten, sondern beeindruck-
ten auch durch harmonisches Zusammenspiel in Ensembles und 
Chören, was die Bedeutung von Teamarbeit und gemeinschaftli-
chem Musizieren hervorhob.

Ein besonderes Spektakel lieferte der Sportzweig mit einer 
atemberaubenden Vorführung im Bereich Ultimate Frisbee. Die 
sportlichen Talente der Schülerinnen und Schüler kamen voll zur 
Geltung, als sie ihre Geschicklichkeit, Schnelligkeit und Teamar-
beit auf dem Spielfeld demonstrierten. Die Performance war 
nicht nur eine Demonstration athletischer Fähigkeiten, sondern 
auch ein lebendiges Beispiel für die umfassende sportliche Aus-
bildung, die Teil des Curriculums ist.	 ■

www.borgdw.at

Stadt:Info!
STADT leben

deutsch-wagram

Tradition

Kultur
Natur

Kultur
Natur
TraditionBildungBildung

NÖ Heizkostenzuschuss
Die Landesregierung hat für, sozial bedürftige Niederösterrei-
cherinnen und Niederösterreicher einen einmaligen Heizkosten-
zuschuss für die Heizperiode 2023/24 in der Höhe von € 150,--  
beschlossen. Zusätzlich wird eine Sonderförderung zum NÖ Heiz- 
kostenzuschuss in der Höhe von € 75,-- gewährt.

Für die Heizperiode 2023/2024 soll somit insgesamt € 225,-- als 
Heizkostenzuschuss ausbezahlt werden.

Der Heizkostenzuschuss kann nur auf dem Gemeindeamt des 
Hauptwohnsitzes bis 31. März 2024 beantragt werden.

Wer kann den Heizkostenzuschuss erhalten?

Vorausssetzungen:
1.	a)	österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger sowie 
		  deren Familienangehörige, die über einen Aufenthaltstitel 
		  „Familienangehöriger” gemäß § 47 Abs. 2 NAG verfügen und  
		  seit 5 Jahren rechtmäßig im Bundesgebiet aufhältig sind;

b)	Staatsangehörige eines anderen Vertragsstaates des Europ. 
	 Wirtschaftsraumes oder der Schweiz sowie deren Familienange- 
	 hörige im Sinne der Richtlinie 2004/38/EG, soweit die Einreise 
	 nicht zum Zweck des Bezuges der gegenständlichen Förderung 
	 erfolgt ist;
c)	Drittstaatsangehörige mit einem Aufenthaltstitel
	 - „Daueraufenthalt-EU” gemäß § 45 NAG oder
		 - „Daueraufenthalt-EU” eines anderen Mitgliedstaates und 
			  einem Aufenthaltstitel gemäß § 49 NAG;
d)	österreichischen Staatsbürgerinnen und Staatsbürgern sozial- 
	 rechtlich gleichgestellte Angehörige anderer Staaten;
2. Hauptwohnsitz in NÖ, seit mind. 6 Monaten vor Antragstellung
3.	Monatliche Bruttoeinkünfte, die den jeweiligen Ausgleichszula- 
	 genrichtsatz gemäß § 293 ASVG nicht überschreiten.                  ■

Die Richtlinien sowie Vorlagen für die Antragstellung finden Sie auf
www.noe.gv.at/noe/SeniorInnen/NOe_Heizkostenzuschuss.html
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Ihr Makler seit 30 Jahren...

...meine Erfahrung + Ihr Vertrauen = unser Erfolg

www.grubinger.atBüro: Gänserndorfer Straße 31a 
in 2232 Deutsch-Wagram

Ich bin jederzeit für Sie 
telefonisch erreichbar 
und stehe für Terminver-
einbarungen sehr gerne 
zur Verfügung!

Kostenfreie Wertermittlung Ihrer Immobilie

Tel.: 0676/514 97 84
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Jausenkisten für die gesamte Schule 

In einer Zeit, in der die Wichtigkeit einer ausgewogenen Er-
nährung und eines gesunden Lebensstils zunehmend an Bedeu-
tung gewinnt, ist es erfreulich zu beobachten, wie Schulen und 
Gemeinden Projekte initiieren, um diese Werte zu fördern. Das 
BORG Deutsch-Wagram hat kürzlich eine solche Initiative ge-
startet, die die gesamte Schulgemeinschaft begeistert.

Jede Klasse sowie das Lehrerzimmer erhielten eine „gesunde 
Jausenkiste“ vom örtlichen Biogeschäft „lieber bio“. Diese Kis-
ten enthielten eine Vielzahl an frischen und gesunden Lebens-
mitteln, darunter frisches Brot, einen delikaten Aufstrich, knacki-
ge Äpfel, saftige Orangen, Karotten, Gurken und sogar Kresse 
für den zusätzlichen Frischekick.

Die Resonanz auf die gesunden Jausenkisten war durchweg 
positiv und auch der soziale Aspekt kam nicht zu kurz. BORG-
Direktor Andreas Breitegger freut sich über die gelungene Ak-
tion: „Es war schön zu beobachten, wie die Schulgemeinschaft 
gemeinsam die Jause genoss und dabei vielleicht auch ein Ge-
spräch über gesunde Ernährung anregte. Besonderer Dank ge-
bührt dem Elternverein, ohne den die Umsetzung nicht möglich 
gewesen wäre.“

Das Gymnasium in Deutsch-Wagram ist bekannt für sein 
Engagement für die Gesundheit und das Wohlbefinden seiner 

Ein Schritt zu einem gesunden Lebensstil!

Schülerinnen und Schüler. Diese Aktion ist ein weiterer Schritt 
auf dem Weg zu einer gesünderen Zukunft, möge sie als Inspira-
tion für andere Schulen und Gemeinden dienen, ähnliche Maß-
nahmen zu ergreifen und die Gesundheit ihrer Gemeinschaften 
zu fördern.	 ■

lieber bio gmbh
Marktplatz 1, 2232 Deutsch-Wagram

dw@lieberbio.com

www.lieberbio.com

Elternvereinsobmann Bernhard Franz, Direktor Andreas Breitegger, „lieber bio“-
Chef Robert Hebling, Schulsprecherinnenteam, Prof. Katrin Moreno (v.li.)
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Sag ja!

+ 3,99% Aktionsleasing

Wählen, einsteigen, sparen!     
bis 
zu € 8.500,-*

2231 Strasshof · Hauptstraße 1a
T +43 2287 5383 · office@intercar.at
www.intercar.at

* Aktion/Preis beinhaltet bis zu € 8.500,– Hyundai Preisvorteil bestehend aus € 8.000,– Hyundai-Bonus und € 500,– Versicherungsbonus. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, 
bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: TUCSON GO! (T1BG0): Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA und MwSt): € 29.490,– 
, Anzahlung: € 8.847,–, Restwert: € 14.607,29, Bearbeitungsgebühr: € 442,36 (mitfinanziert), Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,–, Laufzeit: 36 Monate, monatliche Rate: € 239,–, Sollzinssatz: 3,99% p.a. fix, effektiver Jahreszins: 5,62% p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 193,05, 
Gesamtleasingbetrag: € 20.643,–, Gesamtbetrag: € 32.350,48. Aktion/Preis gültig bei Finanzierung über die Denzel Leasing GmbH von 01.01 bis 31.03.2024 bis auf Widerruf bzw. solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- 
und Händlerbeteiligung. CO2 : 117 – 178 g/km, Verbrauch: 5,1 – 7,8 l/100km (Alle Angaben nach WLTP). Die Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Symbolabbildungen. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

Jetzt gleich auf hyundai.at/tageszulassungen wählen und beim Hyundai-Partner in Ihrer Nähe informieren.

Heute ist ein besonderer Tag.
Nein, nicht Geburtstag, ... nein, nicht Hochzeitstag. Es ist genau der Tag für eine Hyundai Tageszulassung!
Vom Kleinwagen bis zum SUV – inkl. toller Ausstattung, innovatives Design, sensationeller Preisvorteil und prompt verfügbar!     
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Familienvorsorge?
Kinderspiel.

Eine gute Vorsorge gehört 
einfach zur Familie. 
Von Gesundheitsvorsorge über Unfall- 
bis zur Pensionsversicherung: Wir 
haben die passenden Versicherungen. 
Mehr auf wienerstaedtische.at und 
bei Ihrer:Ihrem Berater:in.

Ihre Sorgen möchten wir haben.
#einesorgeweniger

Eine gute Vorsorge gehört 
einfach zur Familie. 
Von Gesundheitsvorsorge über Unfall- 
bis zur Pensionsversicherung: Wir 
haben die passenden Versicherungen. 
Mehr auf wienerstaedtische.at und 
bei Ihrer:Ihrem Berater:in.

Ihre Sorgen möchten wir haben.
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Sicher in die Schule: 
Kiss&Go Zonen

Der beiliegende Plan 
soll Ihnen als Hilfestellung 
dienen. Darin gekennzeich-
net sind neben den Halte-
punkten auch Halte- und 
Parkverbote (rot markiert) 
sowie empfohlene Zu- und 
Abfahrten (siehe Pfeilmar-
kierungen).

TIPPS FÜR EINEN 
SICHEREN SCHULWEG:
n	 Lassen Sie Ihr Kind immer auf der Gehsteigseite oder 
	 zum Fahrbahnrand hin aussteigen.
n	 Verwenden Sie Gehsteige nicht als Park- und Halteplätze. 
	 Halten Sie niemals in zweiter Spur.
n	 Üben Sie mit Ihrem Kind den Weg in die Schule und beson-

ders das richtige Verhalten an heikleren Verkehrspunkten. 
Diese können schwer einsehbare Grundstückseinfahrten oder 
Abbiegespuren sein. Auch Zebrastreifen sind kein Garant für 
Sicherheit und sollen erst betreten werden, wenn die Straße 
frei ist oder Fahrzeuglenker wirklich angehalten haben.	 ■

Das Wintersemester liegt hinter uns und wir hoffen, dass 
Sie und Ihr Kind gut durch das bisherige Schuljahr gekommen 
sind. Damit Ihr Kind auch stets sicher zur Schule kommt, wur-
de auf Initiative von Bürgermeisterin Ulla Mühl-Hittinger und 
Vizebürgermeister Markus Mentl-Weigl in Kooperation mit dem 
Kuratorium für Verkehrssicherheit und der Allgemeinen Unfall-
versicherungsanstalt die Initiative „Kiss&Go-Zonen“ auf die Bei-
ne gestellt. Diese hat zum Ziel, die Verkehrsbelastung vor den 
Schulen und vor allem auch gefährliche Situationen für Kinder 
zu minimieren.

WIE FUNKTIONIERT ES?
Insgesamt gibt es vier Kiss&Go-Zonen. Sie sind für ein kurzes 

Ein- und Aussteigen der Kinder vorgesehen. Der verbleibende 
Fußweg von den jeweiligen Kiss&Go-Zonen bis zu den Schulen 
liegt bei 3 bis maximal 6 Minuten.

OPTIMALE AUS-/EINSTIEGSSTELLEN:
n	 Kiss&Go, Parkplatz Marktplatz
n	 Kiss&Go, Rohrergasse
n	 Kiss&Go, Ecke Schulgasse / 	Auf der Heide Nähe Kindergarten
n	 Kiss&Go, Auf der Heide

Sicher in die Schule

Zonen
Kiss&Go
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© ADPEPHOTO-STOCK.ADOBE.COM
Aktiv

Ihr Immobilienexperte vor Ort!

Julian Hofbauer 
0660 468 90 35
j.hofbauer@remax-aktiv.at

*gültig für Grundstücke
Eigentumswohnungen
Einfamilienhäuser in der
Region bis 01. 07. 2024
Keine Barablöse möglich.

Jetzt einlösen!

Gutschein
für eine kostenlose 
Marktwerteinschätzung
Ihrer Immobilie im Wert
von € 400,-*

2301 Groß-Enzersdorf
Rathausstraße 10

remax-aktiv.at
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mehr fernsehen, internet, 
telefonie & mobile, mehr ich

mein 
allesfürmich
plus

Gleich informieren und anmelden: 0800 800 514 / kabelplus.at

+  unlimitiert surfen, streamen und gamen 

+  im Glasfasernetz mit bis zu 1 Gigabit/s

+  rund 130 digitale Sender inkl. HD-TV ohne Aufpreis

Alles aus einer Hand vom Komplettanbieter:

+  zeitversetztes Fernsehen mit kabelplusMAGIC TV

+   top Mobilfunktarife und unlimitiertes  

Datenvolumen mit LTE-Power

Handytarife 
schon ab

€899
/ Monat
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Unsere Geschichte begann vor vielen Jahren mit der Vision, Frauen und Männer durch 
individuelle Beauty-Behandlungen zu ihrem natürlichen Strahlen zu verhelfen. Das Ziel war 
es, eine Atmosphäre zu schaffen, in der sich unsere Kunden entspannen und ihre Schönheit 

genießen können. Seitdem haben wir uns zu einem Team von erfahrenen Experten 
entwickelt, die sich leidenschaftlich für die Bedürfnisse unserer Kunden einsetzen. Wir 
haben uns kontinuierlich weitergebildet und sind stolz darauf, ein breites Spektrum an 

Beauty-Behandlungen auf höchstem Niveau anbieten zu können. Wir freuen uns darauf, 
Sie kennenzulernen und Sie auf Ihrer Reise zu einem strahlenderen und selbstbewussteren 

Ich zu begleiten.

Nagel Design
Maniküre
Pediküre

Willkommen bei Diwaconcept!

Franz Schumeier Straße 4, Deutsch Wagram 2232           +43 660 192 01 07                 zeliha_koc@icloud.com
 

Laser Haarentfernung

Microblading Wimpernverlängerung

Hydrafacial Braut Vorbereitungen

Parmanent
Make-Up

 Folgen Sie uns                                       

diwaconcept
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Kinderfreunde

DEUTSCH-WAGRAM

Nikolo
Am 03. Dezember 2023 hieß es wieder „Der Nikolo kommt!“. Alle 

Jahre wieder veranstalteten die Kinderfreunde Deutsch-Wagram ei-
nen gemütlichen Nachmittag im Volkshaus. Diesen konnten Groß und 
Klein bei leckeren Speisen, Punsch und Musik verbringen. Bei den drei 
Bastelstationen durften die Kinder das ein oder andere Weihnachtsge-
schenk oder Weihnachtsdekoration basteln. Die winterlich und festlich 
dekorierte Fotoecke lud zum Posieren für Fotos ein. Das Highlight war 
der Besuch des Nikolos, welcher nach einer Begrüßung jedem Kind ein 
Sackerl mit Leckereien überreichte. Natürlich durfte ein Erinnerungsfoto 
mit dem Nikolo und dem überreichten Präsent nicht fehlen. Als alle Kinder 
vom Nikolo mit einem Sackerl versorgt waren, zog dieser weiter.

Weihnachtsclub
Die Kinderfreunde Deutsch-Wagram waren am 24. Dezember 2023 

wieder als Unterstützer des Christkinds und der Eltern mit dem Weih-
nachtsclub im Einsatz. Dabei konnten die Kinder im Alter von 4 bis  
12 Jahren für ein paar Stunden in die Kinderbetreuung der Ortsgruppe 
Deutsch-Wagram übergeben werden. Diese konnten sich dabei ausgiebig 
an diversen Spielstationen, Brett- und Gesellschaftsspielen austoben und 
vergnügen. Bei den Bastelstationen entstanden noch die letzten Weih-
nachtsgeschenke für die Liebsten. Die Eltern konnten ihre Kinder nach dem 
Mittagessen wieder abholen und einen angenehmen Heiligabend und ent-
spannte Weihnachtsfeiertage genießen.                                                             ■



MUS KMUS KMUS K
Schule

der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram
Konzerte der Musikschule
Im heurigen Schuljahr fanden bereits drei Musikschulkonzerte statt, 
bei denen sich alle Unterrichtsklassen präsentieren konnten.
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Halloweenkonzert

Am 24. Oktober 23 veranstaltete die 
Musikschule ein Halloweenkonzert. Zu 
hören gab es Hexentänze, Geistermär-
sche und weitere gruselige Musikstücke 
der Instrumente Trompete, Klavier, Quer-
flöte, Violine, Cello und Gitarre. Kleine  
und große MusikschülerInnen aus den 
Unterrichtsklassen von Mag. Zsuzsanna 
Corazza,  ML Gabriele Daubner, MMag. 
Rina Kacinari,  ML Sonja Mitterer, Mag. 
Paul Mittermayer und Mag. Eva Stein-
hauser versetzten das Publikum in 
schaurige Stimmung. 

Weihnachtskonzert 

Im Rahmen des Deutsch-Wagramer 
Wintertraums präsentierten die Musik-
schülerInnen am ersten Adventsonntag 
ein weihnachtliches Konzertprogramm. 
SolistInnen und kleine Ensembles spiel-
ten alte Weihnachtsweisen, schwungvol-
le Lieder aus England sowie Weihnachts-
lieder aus der Popularmusik.

Am Schluss dirigierte Mag. Kriszti-
na Groß, die auch durch das Programm 
führte, „Leise rieselt der Schnee“, wobei 
alle SchülerInnen auf der Bühne spiel-
ten und das zahlreiche Publikum mit ein-
stimmte. Ein sehr stimmungsvoller Aus-
klang - und zum winterlichen Wetter hat 
es ebenfalls gepasst!

Faschingskonzert

Am 1. Februar 2024 fand das schon 
traditionelle Faschingskonzert statt, 
organisiert vom „Faschingsprofessor“ 
ML Michael Vogt. Er führte auch durchs 
Programm und sorgte mit zahlreichen 
Einlagen und Späßen für gute Unter-
haltung. Mit einfallsreichen Verkleidun-
gen präsentierten die MusikschülerInnen 
ihre Musikstücke, und so traten Piraten, 
Clowns, Bienen, Zauberer, Schmetter- 
linge und sonstige Gestalten auf. Das  
Publikum war begeistert	 ■

www.msdw.at
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City:Bus

Mit dem Citybus Deutsch-Wagram barrierefrei und je nach Bedarf von zu Hause zu ausgewählten 
Haltepunkten und retour fahren.

n Betriebszeiten: Mittwochs, Freitags 09.00-13.00 Uhr (außer Feiertage)
n Buchung unter 0664/62 36 699 von 08.30-12.45 Uhr

n Tagesticket: € 2,-- (bitte nach Möglichkeit passend bezahlen)

Wir wünschen Ihnen eine angenehme Fahrt!
Feedback, Fragen oder Rückmeldungen zum Service richten sie bitte an: wlv.kundenservice@wlb.at

Weitere Informationen zum City:Bus finden Sie zusätzlich auf der Internetseite der Stadtgemeinde Deutsch-Wagram

Haltepunkte City:Bus Deutsch-Wagram

	 ALBRECHT Karl	 Hauptstraße 29
	 Benes Karl Heinz	 Wenzel Messenhauer-Gasse 1
	 Cevela Michael und Kanawati Jeanette	 Bahnhofstraße 1, 1/A
	 Chraim Michael, Hochwarter Gerhard und Rheinberger Alexander	 Hauptstraße 19
	 Deischler Hubert	 Bockfließerstraße 137
	 Gallistl Helmut und Stroh-Weigert Monika	 Lilienweg 4
	 List Ursula	 Dr. Leopold Figl-Gasse 1
	 Niedermayer Peter	 Hagergasse 21
	 Pacejka Doris	 Grenzweg 26
	 Raab-Kronister Evelyn	 Bahnhofstraße 41
	 Schlederer Pia	 Hamerlingstraße 1
	 Smoliner Heidemarie	 Adalbert Stifter-Gasse 11
	 Weigel Gerlinde	 Eduard Bauernfeld-Gasse 8
	 Zikowsky Andrea	 Schillerstraße 7

	 Betreutes Wohnen Nr. 1	 Hamerlingstraße 11b
	 Betreutes Wohnen Nr. 2	 Bahnhofstraße 1, 1/A
	 Post	 Gaston Glock-Platz 3
	 Marktplatz	 Marktplatz
	 Bahnhof Deutsch-Wagram	 Bahnhof Deutsch-Wagram
	 Bahnhof Helmahof	 Bahnhof Helmahof
	 Friedhof	 Friedhofstraße 14
	 Stadtamt	 Bahnhofstraße 1

	 Einkaufszentrum Deutsch-Wagram - alle Geschäfte	 Dr. Leopold Figl-Gasse 4
	 Spar	 Bockfließerstraße 146
	 Billa	 Angerner Bundesstraße 31

	 Restaurent Helmahof	 Bockfließerstraße 111
	 Pizzeria Diabolino	 Erzherzog Carl-Straße 2
	 China-Restaurant Peking Ente	 Bockfließerstraße 126
	 Grill Ranche	 Angerner Bundesstraße 1024
	 Marchfelderhof	 Bockfließerstraße 31
	 Imbiss zum Adlerhorst	 Friedhofallee

	 Tabak Trafik	 Bockfließerstraße 30
	 Mervat Ghobrial	 Gänserndorferstraße 37
	 Tabak Trafik Bednar	 Hauptstraße 22

Ärzt*innen

Infrastruktur & Betreutes Wohnen

Supermärkte & EKZ

Gastronomie

Tabak Trafiken
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September 2023 bis Jänner 2024

Kulturell war wieder viel los in Deutsch-Wagram. Dank Kulturstadtrat 
Mag. Franz Spehn und der zahlreichen KooperationspartnerInnen.

September
n	 Open-Air-Konzert von Kinky Tixo – Rock der 80iger im 
	 Napoleon & Heimat Museum  
n	 Wildobst-Spaziergang  mit Katharina Klaus
n	 FARBENTRIO trifft BRASSQUINTETT – 9 Bilder – in Bild, 
	 Sprache und Ton im Napoleon & Heimat Museum  
n	 Kunsthandwerk & Kulinarikmarkt am Marktplatz 
n	 Erste Hilfe-Kurs für Hundehalter – 
	 Napoleon & Heimat Museum
n	 Vernissage „Horizonte“ von Tina Aust und Manfred Schaller 
	 im Napoleon & Heimat Museum

Oktober
n	 Wünschelruten-Wanderung mit Mag. Claudia Millwisch 
n	 Lange Nacht der Museen im Napoleon & Heimat Museum 
	 und im Eisenbahnmuseum am Bahnhof!  
n	 Workshop „Experimentelles Malen“ mit Walter Kupfer- 
	 schmidt im Napoleon & Heimat Museum
n	 Tage der offenen Ateliers: Stefanie Widerlechner und Tajana 
	 Mair im Napoleon & Heimat Museum 

November
n	 Weihnachtsmarkt im Napoleon & Heimat Museum 
n	 Barockkonzert des Ensemble „Compagnia di musichi“ 
	 im Napoleon & Heimat Museum 
n	 Bierverkostung im Napoleon & Heimat Museum
n	 Vortrag „Verschwundenes Marchfeld“ 
	 im Napoleon & Heimat Museum 
n	 Wienerisches, Musik, Weihnachtliches und kleines Buffet – 
	T heatergruppe Gänserndorf am Stadtamt 
n	 Buchpräsentation: „Die Kelten im Weinviertel“ von Dr. Ernst 
	 Lauermann – erschienen im  Verlag Winkler-Hermaden – im 
	 Napoleon & Heimat Museum  

Dezember
n	 Swinging Christmas – SingingDreamTeam am Stadtamt 
n	 Weihnachtslesung von Paul Holzapfel im 
	 Napoleon & Heimat Museum
n	 Weihnachtslesung mit Christine Frey und Herbert Eigner – 
	 musikalisch umrahmt von Evi und Peter Kern im Napoleon & 
	 Heimat Museum

Jänner
n	 Buchpräsentation und Autorenlesung mit Musik „Weida 
	 gehts“ von Anton Salzer – Anton Salzer: Erzählstimme, Gitarre 
	 und Nina Franner: Erzählstimme, Gesang im Napoleon & 
	 Heimat Museum  
n	 Solistenkonzert in der Stadtpfarrkirche – Mitwirkende: 
	 Sopran – Angelika Petermichl, Trompete – Erich Strobl,  
	 Violine – Hiroyo Watanabe, Violoncello – Marlene Ecker, Orgel 
	 – Johanna Klinger  	 ■

Mag. Franz Spehn
Stadtrat für Kultur

Wunderschönes Solistenkonzert in der Deutsch-Wagramer Stadtpfarrkirche. 
Angelika Petermichl, Erich Strobl, Marlene Ecker, Hiroyo Watanabe, 
Johanna Klinger und SR Mag. Franz Spehn (v.li.)
Foto: Silvia Schambeck

Wundervolle Vernissage von Tina Aust-Branis und Manfred Schaller im 
Napoleon & Heimat Museum. GR Ralf Hachmeister, GRin Bettina Bergauer, 
Manfred Schaller, GR Gerhard Kainz, Tina Aust-Branis, Sabine Lachinger, 
Anita Koberger und SR Mag. Franz Spehn (v.li.)

Sensationelles Open-Air Rockkonzert von „Kinky Tixo“ im Napoleonmuseum.
SR Markus Mentl-Weigl, GR Gustav Ewald, SR Bernhard Grubmüller, Band Kinky 
Tixo, GRin DI Dr. Bettina Bergauer und SR Mag. Franz Spehn (v.li.)
Foto: Robert Ebhart



Besuchen Sie mich auf Facebook!
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März bis Juli 2024

n	 Fast jeden Dienstag    
Bewegt durch die Schwangerschaft mit 
Hebamme Julia Brechelmacher, BSc
Sport hat einen positiven Einfluss auf 
Schwangerschaft und Geburt“ 
16.30 bis 17.45 Uhr, Napoleon & Heimat Museum
Anfragen & Infos: Tel. 0681/81 89 92 54
https://brechelmacher.hebamio.at/kursliste

n	 Jeden Dienstag  
Yoga individuell – Ronald Deutsch – 
Yogalehrer & LebensCoach  
19.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum
Anmeldung & Infos: Tel. 0664/73 76 13 88
ronny@koerper-dialog.at, www.koerper-dialog.at

n	 Jeden Mittwoch  
Yoga Rücken & Gelenke 
mit Yogalehrerin Sonja Steur  
09.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum
Anmeldung & Infos: Tel. 0681/10 400 124
info@yosoganja.at, www.yosoganja.at

n	 Jeden Donnerstag    
Feminine Yoga mit Sabrina Schrottmeyer
17.30 bis 18.45 Uhr, Napoleon & Heimat Museum
Anmeldung & Infos: Tel. 0680/111 81 60
www.feminineyoga.at

n	 Fr bis So, 15.-17. März  
Workshop „Experimentelles Malen“ mit 
Walter Kupferschmidt. Die ungezwunge-
ne Atmosphäre ermuntert zum Experi-
mentieren mit verschiedenen Maltechni-
ken und Farben.
Napoleon & Heimat Museum
Anmeldung & Infos (tageweise buchbar): 
Walter Kupferschmidt, Tel. 0664/73 81 85 15

n	 Samstag, 16. März    
Frühjahrskonzert des BLO 
(Blasorchester der Musikschule 
17.00 Uhr, Volkshaus, Arndstraße 30
Eintritt: Freie Spende! 

n	 Samstag, 6. April    
Erste Hilfe Kurs für Hundehalter (Teil-
nahme ohne Hund). Eigensicherheit, Vor-
sorgen und Vorbeugen, Erkennen von 
Krankheiten und Notfällen, Gründe den 
Tierarzt aufzusuchen, Erstversorgung von 
Verletzungen/Wundversorgung/Ver- 
bände Frakturen und Gelenkverletzun-
gen, Insektenstiche, Zeckenbisse, Ver-
giftungen, Gefahr durch Kälte und Hitze, 
Reanimation, praktische Übungen am 
Hundemodell, Praktisches Handout zum 
Mitnehmen.

09.30 Uhr (4 Stunden), Napoleon & Heimat Museum
Mag. med. vet. Sandra Huber und 
Hundetrainerin Andrea Hanacek
Anmeldung & Infos: Email an info@abcdogs.at 
bzw. Telefon: 0676/303 34 71

n	 Sonntag, 7. April    
Frühlingskräuter-Spaziergang 
mit Katharina Klaus – Frühlingskräuter 
entdecken, kennenlernen, geniessen und 
für die Gesundheit nützen.     
14.00 Uhr, Treffpunkt Betriebsgesellschaft 
Marchfeldkanal, Deutsch-Wagram, 
Franz Mair- Straße 47 – Faire Spende!

n	 Sonntag, 7. April     
10.00 Uhr Saisonstart, Napoleon & 
Heimat Museum und Eisenbahnmuseum

n	 Samstag, 13. April    
Philipp Griessler und Band

19.00 Uhr, Festsaal des Stadtamtes, Bahnhofstraße 1 a 
Eintritt: Faire Spende 

n	 Mittwoch, 1. Mai     
Vortrag von Historiker 
Mag. Michael Wenzel     
10.30 Uhr, Napoleon & Heimat Museum
Faire Spende!

n	 Mittwoch, 1. Mai     
Schlachtfeldradtour
14.00 Uhr, Treffpunkt Napoleon & Heimatmuseum
Faire Spende!

n	 Freitag, 3. Mai    
Historischer Stadtspaziergang mit 
Altbgm. und Museumspräsident Fritz 
Quirgst 
17.30 Uhr, Treffpunkt Kirchenplatz

n	 Samstag, 4. Mai    
Isabella Woldrich – LiebesLeben – 
Kabarett-Blitzkurs in Glück und Liebe
Getränke und Brötchen: Lions Club DW  
19.30 Uhr, Volkshaus, Arndtstraße 30 
E 25,-- Vorverkauf im Stadtamt 
E 27,-- an der Abendkassa
www.kabarettwoldrich.at 

n	 Samstag, 8. Juni    
Bierverkostung im Napoleonmuseum
„Entdecke gemeinsam mit Diplom-Bier-
sommelier Manuel Binder verschiedene 
österreichische und internationale Biere. 
In der dreistündigen Bierverkostung wer-
den im historischen Ambiente des Napo-
leonmuseums  8 Biere (klassische Biersti-
le, Highlights der „Craft Beer“-Szene und 
großartige Bier-Besonderheiten) verkos-
tet und Hintergründe zu Bierstilen sowie 
zum Brauprozess erläutert.“
17.00 Uhr, Napoleon & Heimat Museum
Kosten pro Person: E 45,-- 
(Biere, Wasser, Verkostungsdiplom)
Anmeldung: manuel@bierentdecker.at, 
Telefon: 0664/43372 99 oder www.bierentdecker.at

n	 Freitag, 14. Juni    
Pepi Hopf mit seinem neuen Programm 
„Vorsicht bissiger Hopf“. Organisiert vom 
Lions Club DW in Kooperation mit der 
Stadtgemeinde.
19.00 Uhr, Garten der Musikschule 
(bei Schlechtwetter im Saal)
E 20,-- Vorverkauf „Kleinen Stadtcafe“ und Stadtamt 
E 25,-- an der Abendkassa

n	 Freitag, 5. Juli    
Friedensandacht bei der Kapelle im 
Sahulkapark - 18.30 Uhr
Anschließend Kranzniederlegung beim 
Denkmal in der Sachsenklemme und 
Agape im Napoleon & Heimat Museum!

n	 Fr bis So, 5.-7. Juli      
Wagramer Historientage – 215. Jahres-
tag der Schlacht am Wagram 
Historisch uniformierte Soldaten, Lager-
leben, Schlachtdarstellung, Vorträge und 
vieles mehr.

StadtKultur      
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Katholische Jungschar
Auch bei der katholischen Jungschar Deutsch-Wagram ist in den 
letzten Wochen und Monaten einiges passiert.

Gruppenleiter-Generationentreffen
Im November fand in der Unionhalle 

ein Generationentreffen der ehemaligen 
Gruppenleiterinnen und Gruppenleiter 
statt. Bei dem von Katharina Gössinger, 
Harald Müllner, Günter Pauser und Fritz 
Quirgst organisierten Treffen, konnten 
gemeinsame Erinnerungen wieder aufle-
ben und auch die Verpflegung kam dabei 
nicht zu kurz. Die etwa 90 anwesenden 
Gäste ließen es sich nicht nehmen, die 
aktiven Gruppenleiter finanziell bei ihrer 
Arbeit zu unterstützen. Der so zusam-
mengekommene Betrag von € 1.000,-- 
kommt zur Gänze den Kindern am Jung-
scharlager zugute.

Sternsingeraktion
Auch unsere Gruppenkinder waren 

dieses Jahr wieder fleißig. Unermüdlich 
zogen sie zwischen 02.01. und 05.01. 
von Haus zu Haus, um den Segen für 
das neue Jahr zu verteilen und Spenden 
für Hilfsprojekte in Afrika, Asien und La-
teinamerika zu sammeln. Dabei konnte 
wieder ein beachtlicher Betrag von über 
7.700€ erreicht werden. Vielen Dank an 
alle, die die Sternsinger empfangen und 
für die Hilfsprojekte gespendet haben!

KJ-Ball 
Zum 77. Mal ging am 20.01. der Ball der 

Jungschar Deutsch-Wagram im Volks-
haus über die Bühne. Unter dem Motto 
„Vienna Calling“ wurden die Gäste in das 
Flair unseres großen Nachbarn entführt. 
Dabei konnte einerseits das Ambiente 
des „klassischen Wiens“ im Ballsaal oder 
bei einem Gläschen Sekt an der Sektbar 
genossen werden oder aber man tauch-
te in der Kellerbar dem „U4“ in die Schat-
tenseiten der Großstadt ein. Mit der 
musikalischen Untermalung von „Hokus-
Pokus“ und dem Catering vom Gasthaus 
zur Zuckerfabrik war ein gelungener Ball-
abend vorprogrammiert. Wie jedes Jahr 
wird der Reingewinn des Balls zur Finan-
zierung des Jungscharlagers im Sommer 
verwendet, um den Jungscharkindern 
zwei Wochen Ferienspaß zu einem mög-
lichst günstigen Preis bieten zu können.	■

Katholische Jungschar
Deutsch-Wagram
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Museumsgesellschaft der Stadt Deutsch-Wagram

www.wagram1809.at www.erste-eisenbahn.at

Am 21.12.2023 fand die Generalversammlung unserer Museumsgesellschaft statt 
und brachte einige personelle Veränderungen. 

Heuer werden wir den 215. Jahrestag der Schlacht 
am Wagram vom 5. bis 7. Juli festlich begehen und 
an der Erstellung des Festprogrammes wird bereits 
eifrig gearbeitet. 

Unser neuer Präsident Fritz Quirgst lädt die  
Öffentlichkeit zu einer interessanten Geschichts- und 
Stadtführung, welche am 3. Mai um 17.30 Uhr beim 
Denkmal in der Sachsenklemme startet und beim  
Eisenbahnmuseum um ca. 19.00 Uhr enden wird. 
Bitte vormerken - wir freuen uns auf zahlreiche Teil-
nahme! Geplant ist, dass diese Stadtführung, je nach 
Interesse, mehrmals im Jahr angeboten werden soll. 

Zur besseren Kommunikation mit unseren Mitgliedern, Gästen, 
Sponsoren und Museumsfreunden ist eine neue Homepage in 
Vorbereitung, welche nicht nur die Museen Deutsch-Wagrams 
präsentieren soll, sondern auch die kulturellen Kleinodien und 
Sehenswürdigkeiten unserer Heimatgemeinde vorstellt.

Besonders interessiert sind wir auch daran, welche Wün-
sche es zu unseren Angeboten gibt und daher haben wir für die  
Museumsgesellschaft eine Mail-Adresse eingerichtet und Sie 
sind herzlich eingeladen, uns zu schreiben an: 
museumsgesellschaftDW@gmx.at. 

Bitte zögern Sie nicht und mailen Sie uns!

Ankündigungen aktueller Vorträge, Führungen usw. finden Sie in 
der Gemeindezeitung sowie auf den Museumsseiten 
www.wagram1809.at | www.erste-eisenbahn.at

Prof. Mag. Helga Szivatz
Schriftführerin der Museumsgesellschaft 

der Stadt Deutsch-Wagram

Das Foto zeigt einen Großteil des neuen Museumsvorstandes 
gemeinsam mit Ehrenpräsident Viktor Jirku und Bürgermeisterin 
Ulla Mühl-Hittinger
Foto: © Mag. Johannes Kozlik

Das Ausscheiden des langjährigen Präsidenten Viktor Jirku 
und seines Vizepräsidenten und Direktors des Napoleonmuse-
ums Rupert Derbic bedingte eine Neubesetzung dieser wichti-
gen Positionen. 

Wir freuen uns sehr, dass Alt-Bürgermeister Friedrich Quirgst 
gerne bereit war, die Wahl als neuer Präsident anzunehmen. Ihm 
zur Seite stehen als 1. Vize-Präsident Mag. Franz Spehn und als 
2. Vize-Präsidentin DI Dr. Bettina Bergauer. Die weiteren organ-
schaftlichen Vertreter des Vereines sind:

Schriftführerin Mag. Helga Szivatz und ihr Stellvertreter Nor-
bert Haidvogel, Schatzmeister Rudolf Rossak und sein Stellver-
treter Robert Moser. 

Der Vorstand wird verstärkt durch die Beisitzer: Ing. Werner 
Ertl, Ing. Manfred Gross, Wolfgang Lachnit, Mag.(FH) Matthias 
Lawugger, Mag. Franz Masching, Susanne Predl, Brigitte Rossak 
und Mag. Michael Wenzel. Als Rechnungsprüfer wurden Eva-
Maria Ewald und Herbert Weiss in ihrem Amt bestätigt.

Der neu gewählte Präsident Friedrich Quirgst ergriff in seiner 
Rede die Gelegenheit, um die herausragenden, jahrzehntelan-
gen Verdienste der beiden aus Altersgründen ausscheidenden 
Vorgänger zu würdigen und sie mit folgenden Auszeichnungen 
zu ehren: Einstimmig wurde Rupert Derbic zum Ehrendirektor 
und Viktor Jirku zum Ehrenpräsidenten ernannt. 

Ehrungen für 20jährige Mitgliedschaft gab es für Christine  
Allmayer und Robert Moser; der ausscheidenden Heinrich Friess 
wurde zum Ehrenmitglied ernannt.

Der Start in das neue Museumsjahr ist geprägt von einer po-
sitiven Aufbruchstimmung und es gibt heuer zahlreiche geplante 
Innovationen, von denen an dieser Stelle zu berichten sein wird.

Derzeit sind die Museen noch geschlossen und öffnen wieder 
am Sonntag, den 7. April 2024. 

An diesem Tag wird auch die symbolische Schlüsselüberga-
be an den neu gewählten Präsidenten in einem kleinen Festakt 
erfolgen.
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Plank Rekord in Café Puls

Die Gänserndorferin und 3-fach 
Mama Daniela Berenz (39) schaffte es 
unglaubliche 65 Minuten zu planken und 
stellt damit vielleicht sogar einen öster-
reichischen Rekord auf. Laut Recherche 
(bis Redaktionsschluss) gibt es keine 
Aufzeichnungen. Daniela Berenz ist auch 
bei uns durch ihre zahlreichen Kurse in 
Deutsch-Wagram bekannt.

Mit einem Artikel in der NÖN wurde 
sowohl der Privatsender Puls 4 als auch 
der ORF Niederösterreich neugierig und 
aufmerksam. Es wurde ein Reel über das 

Daniela Berenz schaffte es mit einem Plank Rekord in Café Puls!

Planken gedreht (siehe IG ORF NÖ) und 
in der Fernsehsendung Café Puls war 
Daniela Berenz am 26.01.2024 live im 
Studio zu Gast um den Café Puls Rekord 
von 50 Minuten „live“ Planking aufzustel-
len, den sie geschafft hat.

Ein Muskelkater am ganzen Körper 
brachte sie auf die Idee, von 2 Minuten 
auf ihren persönlichen Rekord von 65  
Minuten im Planken zu verbringen. Den 
Rekord schaffte sie Ende 2023.

Wer sich bei Daniela Berenz Tipps  
holen möchte oder mit ihr persönlich 
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sporteln, kann dies jeden Montag bei  
ihren Kursen im BORG Deutsch-Wagram. 
Auf ihrer Homepage www.fundancefit.at  
gibt es viele Angebote und auf ihrem  
Social Media Account Instagram @dani-
berenz, gibt sie Tipps und Tricks um fit zu 
bleiben.	 ■

Unter dem Motto „Halten wir Deutsch-Wagram sauber“ 
starten wir dieses Jahr erstmals die Aktion „Saubere Woche“.

Dieses Jahr lädt die Stadtgemeinde Deutsch-Wagram zur 
Teilnahme an der Sauberen Woche (ehemals Wald- und Flur-
reinigung) ein. Heuer rufen wir nicht nur einen Tag, sondern eine 
ganze Woche lang, zum gemeinschaftlichen Frühjahrsputz auf. 
Ihrem Engagement ist es zu verdanken, dass im Vorjahr jede 
Menge Abfall in ganz Deutsch-Wagram gesammelt wurde.

Gemeinsam mit den Schulen Deutsch-Wagrams, Kindergär-
ten, Vereinen sowie freiwilligen Bürgerinnen und Bürgern geht 
es dem Müll an den Kragen. 

Das Startevent für die Aktion fand am 16. März vor dem 
Stadtamt statt. Für die nötige Ausrüstung wurde natürlich ge-
sorgt: SAMMELSÄCKE - HANDSCHUHE - WARNWESTEN wur-
den an alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer ausgeteilt. Weite-
re Abholmöglichkeiten der Materialien gibt es im Stadtamt ab 
18. März MO-FR 8-12 Uhr. Diese Aktion wird von Stadtrat Mag. 
Heinz Bogner organisiert und durchgeführt.	 ■

Saubere Woche
16. bis 23. März 2024
Frühjahrsputz in Deutsch-Wagram  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
      

                          
 

Unter dem Motto „Halten wir Deutsch-Wagram sauber“ starten wir dieses Jahr erstmals 
die Aktion „Saubere Woche“. 
Gemeinsam mit den Schulen Deutsch-Wagrams, Kindergärten, Vereinen sowie freiwilligen 
Bürgerinnen und Bürgern gehen wir dem Müll an den Kragen. Für die nötige Ausrüstung ist natürlich gesorgt:  SAMMELSÄCKE - HANDSCHUHE - WARNWESTEN werden beim Startevent an alle 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer ausgeteilt.  

Weitere Abholmöglichkeiten der Materialien am Stadtamt  ab 18. März MO-FR 8-12 
                               

AAuuff  IIhhrr  KKoommmmeenn  ffrreeuueenn  ssiicchh  ggaannzz  bbeessoonnddeerrss    

SSaauubbeerree  WWoocchhee  FFrrüühhjjaahhrrssppuuttzz  iinn  DDeeuuttsscchh--WWaaggrraamm  

 
Ulla Mühl-Hittinger 

Bürgermeisterin 

 

 
Mag. Heinz Bogner

 Stadtrat für Umwelt & Energie
 

 

Die Stadtgemeinde  Deutsch-Wagram präsentiert:  

      Startevent:  Stadtamt      16.03.24 8.00 Uhr   
Bahnhofstraße 1a                                   
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stadt
vereine„K.O.MMT MIR NICHT INS GLAS“

Leider häufen sich wieder die Meldungen, dass Jugendliche 
Opfer von K.O.-Tropfen geworden sind. Das sind Substanzen, 
die heimlich in Getränke gemischt werden, Opfer betäuben und 
wehrlos machen. 

Um bei Jugendlichen, Veranstaltern und Erziehungsberech-
tigten das Bewusstsein zum Thema K.O.-Tropfen zu schärfen, 
startet die jugendarbeit.07 eine Informationskampagne: in den 
kommenden Wochen gibt’s in Deutsch-Wagram an öffentlichen 
Plätzen zum Thema K.O.-Tropfen Info-Plakate und Ende Feb-
ruar/Anfang März einen gemeindeübergreifenden Online-Info-
abend – alle Infos auf www.jugendarbeit.at

Jugendliche können mit Freude und guter Laune feiern, 
wenn sie ein paar einfache Regeln befolgen:

n	 Getränke nie unbeaufsichtigt rumstehen lassen
n	 Freund*innen ersuchen, auf das Getränk zu achten, 
	 wenn man den Tisch verlässt
n	 Kein Getränk von unbekannten Personen annehmen
n	 Betrunkene Freund*innen nicht allein am Ort des Festes 
	 zurücklassen
n	 Vertrauen ins Bauchgefühl. Wenn man sich nicht sicher ist, 
	 dann sollte man das Getränk stehen lassen

Auf www.jugendarbeit.at/ko-tropfen/ findet man alle Infos 
zur Vorbeugung, zum Verhalten im Ernstfall und welche Schritte 
rasch vom Opfer oder Angehörigen unternommen werden soll-
ten. Auch das Land Niederösterreich hat eine breite Info-Kam-
pagne gestartet: https://www.noe2ko.at.

JEDEN DIENSTAG von 
16.00 bis 19.00 Uhr
lädt die jugendarbeit.07 recht 
herzlich zum Besuch des Ju-
gendtreffs, Auf der Heide 2, ein. 
Man kann Freunde treffen, Chil-
len, Plaudern, Surfen im Internet 
oder Spielen auf der Playstation.
Außerdem ist das Team der  
jugendarbeit.07 immer anwe-
send, wenn Jugendliche ihre  
Sorgen oder Probleme bespre-
chen wollen. 

Kampagne der jugendarbeit.07 gegen K.O.-Tropfen!

  0676 / 306 16 64
 office@ing-usp.at

  www.ing-usp.at
  2232 Deutsch-Wagram

Am Wagram 15

Ing. Ulrike Schwarz-Provilij, MSc
Ingenieurbüro für Bauphysik

Energieausweis
Schimmelberatung
Fenster & Türen
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Wenn’s dringend ist, sind Gespräche aber immer möglich. 
So sind die Jugendarbeiter*innen der jugendarbeit.07 laufend 
in Deutsch-Wagram unterwegs und am Dienstag nach der  
6. Schulstunde gibt’s einen Schulstand mit gesunden Snacks bei 
der Bushaltestelle. 

Auch ein persönlicher Gesprächstermin ist möglich: alle Kon-
takte für Termine auf www.jugendarbeit.at. Dieses Angebot 
richtet sich nicht nur an Jugendliche, sondern auch – wenn es 
Probleme mit dem Nachwuchs gibt – an Eltern oder Erziehungs-
berechtige.

Detailinfos zu kommenden Veranstaltungen und Actions,  
etwa einen tollen Graffitiworkshop im Frühjahr, der bei der 
Marchfeldkanalgesellschaft stattfinden wird, gibt’s auf www. 
jugendarbeit.at. Durch Anklicken des Buttons „Willkommen“ 
gelangt man direkt zu allen Social-Media-Kanälen der jugend- 
arbeit.07.	 ■

www.www.jugendarbeit.at
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Adressen, Kontaktdaten und Öffnungszeiten

Altstoffsammelzentrum	 A
Bitte unbedingt GVU-Berechtigungskarte mitnehmen!
2232 Deutsch-Wagram, Fabrikstraße 6
Mittwoch: März–November........................16.00–18.00 Uhr
Freitag: Jänner–Dezember........................13.00–17.00 Uhr
Samstag: Jänner–Dezember.................... 07.00–12.00 Uhr
Ausgenommen Feiertage!

Apotheken
Engel-Apotheke: Mag. pharm. Dr. Hans Hengster
Hauptstraße 21, Tel: 02247/22 18
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag........................................... 08.00–18.00 Uhr
Samstag.................................................................08.00–12.00 Uhr

Marchfeldapotheke, Mag. pharm. Gertrude Kölbl
Dr. Leopold Figl-Gasse 3, Tel: 02247/570 57, Fax Dw 57
www.marchfeldapotheke.at
Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag (über Mittag geöffnet!)...... 08.00–18.00 Uhr
Samstag.................................................................08.00–12.00 Uhr

Auskunft über dienstbereite Apotheken telefonisch über 
Tonband-Sonderdienst: (01) 14 55 von 00.00–24.00 Uhr!

Nacht- und Notdienst-Apotheken unter
www.apotheker.co.at ersichtlich!

arbeiterkammer
2230 Gänserndorf, Wienerstraße 7a, Tel: 05 7171-25350
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag.................................. 08.00–16.00 Uhr
Freitag.....................................................................08.00–12.00 Uhr

ARBEITSMARKTSERVICE
2230 Gänserndorf, Friedensgasse 4, Tel: 05 0904-340
Kundenverkehr:
Montag bis Donnerstag....................................07.30–15.30 Uhr
Freitag..................................................................... 07.30–13.00 Uhr

BAUANGELEGENHEITEN	 B
MIT BAUSPRECHTAG
Stadtamt, Bahnhofstraße 1a, Bauamt, Erdgeschoß
Sprechtage nur nach telefonischer Vereinbarung im 
Bauamt 02247/2209-18, -19, -37, -40
Auf der Homepage www.deutsch-wagram.gv.at 
ersehen Sie diverse Änderungen!

BESTATTUNG	
Tel: 02247/22 74 oder 0664/520 21 74
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofstraße 2
Täglich............................................................... 00.00–24.00 Uhr

BEZIRKSBAUERNKAMMER	
Tel: 05 0259-40400
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 8
Montag bis Donnerstag...................................08.00–15.00 Uhr
Freitag.....................................................................08.00–12.00 Uhr

BEZIRKSGERICHT GÄNSERNDORF	
Tel: 02282/26 25-0, Fax: 02282/26 25-2200
2230 Gänserndorf, Marchfelder Platz 3
Montag bis Freitag...........................................07.30–15.30 Uhr

Parteienverkehr:
Montag bis Freitag..........................................08.00–12.00 Uhr

Amtstag:
Dienstag...............................................................08.00–12.00 Uhr

Bitte um telefonische Terminvereinbarung!

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT
Tel: 02282/90 25-0
2230 Gänserndorf, Schönkirchnerstraße 1
Montag, Mittwoch, Donnerstag.....................07.30–15.30 Uhr

Parteienverkehr:
Montag, Dienstag...............................................08.00–12.00 Uhr
Dienstag..................................................................16.00–19.00 Uhr
Donnerstag, Freitag..........................................08.00–12.00 Uhr

Amtsstunden:
Dienstag................................................................. 07.30–19.00 Uhr
Freitag..................................................................... 07.30–12.00 Uhr

Bürgerbüro:
Montag bis Freitag............................................08.00–12.00 Uhr
Dienstag..................................................................16.00–19.00 Uhr

BUNDESOBERSTUFENREALGYMNASIUM
Tel: 02247/650 87, www.borgdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4

BÜCHEREI & SPIELOTHEK
Tel: 02247/23 23, www.buecherei-dt-wagram.at
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/b
Mail: buecherei-dt-wagram@aon.at
Montag und Freitag......................................... 09.00–18.00 Uhr
Mi, Do (Lesenest, kein Verleih), Sa.............. 09.00–12.00 Uhr
Dienstag und Mittwoch.................................... 15.00–18.00 Uhr

BÜRGERMEISTERIN-SPRECHSTUNDEN	
Nur nach telefonischer Terminvereinbarung!
Stadtamt, Bahnhofstr. 1a, Sekretariat, 02247/22 09-11
Mittwoch.............................................................09.00–11.00 Uhr
                  .............................................................14.00–16.00 Uhr

CARITAS SOZIALSTATION	 C
Tel: 0664/46 25 748
2232 Deutsch-Wagram, Hamerlingstraße 11b
Mail: sst.deutschwagram@caritas-wien.at

Bürozeiten:
Montag bis Donnerstag................................... 07.00–16.00 Uhr
Freitag..................................................................... 07.00–13.00 Uhr

Wir bieten: ● Hauskrankenpflege von Heimhilfen bis 
Dipl.-Krankenpflegepersonal ● Notruftelefon
●	Physiotherapeutin ● mobiles Hospiz ● Beratung
●	Medizinische Hauskrankenpflege ● Demenzberatung

Community Nurses	
Kostenlose Gesundheits- und Pflegeberatung 
nach Terminvereinbarung!
Tel. 0660/4015180, cn@deutsch-wagram.gv.at
2232 Deutsch-Wagram, Fabrikstraße 8
Montag bis Donnerstag ................................. 08.00–15.00 Uhr
Freitag.....................................................................08.00–12.00 Uhr

EISENBAHNMUSEUM	E
Tel: 0664/73 70 02 81 oder 0664/436 47 45
www.erste-eisenbahn.at, Geöffnet: April–Oktober
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhof
Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat ............ 10.00–16.00 Uhr

ENERGIEBERATUNG	
Kostenlos! Tel: 02247/217 60-11
Betriebsgesellschaft Marchfeldkanal
2232 Deutsch-Wagram, Franz Mair-Straße 47
Hr. Dipl.-Ing. Rudolf Raymann

Jeweils mittwochs alle 2 Wochen .............. 16.00–18.00 Uhr
Ausgenommen Schulferien!

EVN DEUTSCH-WAGRAM	
GAS-NOTRUF: 128, Störungsdienst: 02247/28 00
Tel: 0800/800 100, www.evn.at
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 40
Montag bis Freitag ..........................................  08.00–17.00 Uhr

FEUERWEHR DEUTSCH-WAGRAM	 F
NOTRUF: 122, www.ffdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Jakob Grünwald-Gasse 2
Tel: 0664/520 21 76 (keine Notrufnummer!)
Bei Gefahr in Verzug ausschließlich Notruf 122
Täglich................................................................... 00.00–24.00 Uhr

FINANZAMT
Tel: 050/233 233
2230 Gänserndorf, Rathausplatz 9
Montag bis Donnerstag....................................07.30–15.30 Uhr
Freitag..................................................................... 07.30–12.00 Uhr

GEBIETSKRANKENKASSE	 G
Tel: 050 7661 26100
2230 Gänserndorf, Umfahrungsstraße Nord 3
Montag bis Donnerstag....................................07.30–14.30 Uhr
Freitag..................................................................... 07.30–12.00 Uhr

HEIMAT- und NAPOLEONMUSEUM	 H
Tel: 02247/42 82 od. 37 90, www.wagram1809.at
Geöffnet: April–November
2232 Deutsch-Wagram, Erzherzog Carl-Straße 1
Jeden Sonn- und Feiertag..............................10.00–16.00 Uhr

KINDERGÄRTEN	 K
KIGA Schulallee 3.......................................Tel: 02247/41 45
KIGA Friedhofallee 7/c..............................Tel: 02247/37 80
KIGA Jakob Reumann-Gasse 3+5......Tel: 02247/43 53
KIGA Leopold Kunschak-Gasse 71.......Tel: 02247/31 30
KIGA Robert Blum-Straße 47a.............Tel: 02247/214 21
KIGA Feldgasse 77.....................................Tel: 02247/333 49
KIGA Tulpenweg 4..................................... Tel: 0660/115 17 93

KIRCHENBEITRAGSSTELLE
Tel: 05 01 55-2050 ohne Vorwahl
2230 Gänserndorf, Kirchenplatz 8
Montag bis Mittwoch........................................08.00–13.00 Uhr

KLÄRANLAGE
Tel: 02247/46 26
2232 Deutsch-Wagram, Angerner Bundesstraße 1

KLEINKINDBETREUUNG
Tel: 02247/40 10, kkb.deutsch.wagram@gmail.com
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/24

MED. ZENTRUM GÄNSERNDORF	 M
Tel: 02282/90040, gaenserndorf.lknoe.at
2230 Gänserndorf, Barbaraheimstraße 18
DEMENZ SERVICE NÖ 
Landesgesundheitsagentur NÖ
Allgemeinmedizinische Ambulanz
Montag bis Samstag..............................durchgehend geöffnet
Sonn- und Feiertag.................................. 07.00–07.00 Uhr des 

...........................................................Folgetages geschlossen
Unfallambulanz................................................... 07.00–19.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten wenden Sie sich bitte an 
das Landesklinikum 2130 Mistelbach 

Behörden und Institutionen der Stadtgemeinde sowie der Bezirkshauptmannschaft Gänserndorf
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MÜLLVERBAND GVU	
Tel: 02574/89 54-0
www.abfallverband.at/gaenserndorf
2223 Hohenruppersdorf, Harrasser Straße 17
Montag bis Donnerstag.................................. 08.00–16.00 Uhr
Freitag.....................................................................08.00–13.30 Uhr

MUSIKSCHULE	
Tel: 02247/31 61
www.msdw.at
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 2

MUTTER-ELTERN-BERATUNG	
Ab April 2024: Jeden 2. Mittwoch im Monat um 14 Uhr
in der Bücherei und Spielothek, Friedhofallee 7/b

NACHMITTAGSBETREUUNG – NMS	N
Tel: 02247/24 91
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4
(Räumlichkeiten der ehem. Hauptschule, Schulallee 2)

NACHMITTAGSBETREUUNG – VS
Tel: 02247/24 90
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 1
(Räumlichkeiten der ehem. Hauptschule, Schulallee 2)

NMS – NEUE MITTELSCHULE
Tel: 02247/24 91
www.nmsdeutschwagram.ac.at
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 4

NOTAR
Kostenlos!
Nur nach telefonischer Terminvereinbarung

Amtstage im Stadtamt, Bockfließerstraße 61/3/1a
jeden 2. Mittwoch im Monat............................15.00–17.00 Uhr

Notariat Gänserndorf
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 15
Tel: 02282/25 41, Fax: 02282/25 41-31
Montag bis Freitag .........................................  08.00–12.00 Uhr

......................................................................... 13.00–16.00 Uhr

Gegen Absprache können auch andere 
Termine vereinbart werden.

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT	 P
Tel: 05 08 99-6100
Auskunft in Pensionsangelegenheiten im 1. Stock
(Kundencenter) der Gebietskrankenkasse Gänserndorf.
2230 Gänserndorf, Umfahrungsstraße Nord 3
jeden Mittwoch ................................................... 08.00–11.30 Uhr

......................................................................... 12.30–13.30 Uhr
Bitte Lichtbildausweis mitnehmen! 

PFARRAMT DEUTSCH-WAGRAM
Tel: 02247/22 57, www.pfarre-deutschwagram.at
2232 Deutsch-Wagram, Kirchengasse 2
Dienstag..................................................................09.00–11.00 Uhr
Mittwoch.................................................................15.00–19.00 Uhr
Donnerstag.......................................................... 09.00–12.00 Uhr

Polizei
NOTRUF: 133, Tel: 059 133/32 03
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 43

POSTFILIALE DEUTSCH-WAGRAM
Tel: 05 7767-722 32
2232 Deutsch-Wagram, Glock Gaston-Platz 3
Fax 05 7767-822 32
Montag bis Freitag .........................................  08.00–12.00 Uhr

.......................................................................... 14.00–17.30 Uhr

RECHTSANWÄLTE	 R
Kostenlose anwaltliche Erstauskunft nur nach 
telefonischer Terminvereinbarung
NEU: Bockfießerstraße 61/3/1a
jeden 1. Mittwoch im Monat............................ 17.00–18.00 Uhr

Rechtanwaltspartnerschaft Kolarz-Augustin-Mayer
Rechtsanwälte, Verteidiger in Strafsachen
2000 Stockerau, Schießstattgasse 21
Tel: 02266-623 43, Fax: 02266-623 43-16
E-Mail: office@anwaelte-stockerau.at 
www.anwaelte-stockerau.at

Rechtsanwalt Dr. Andreas Manak
Sprechstelle in 2232 Deutsch-Wagram, Bellegardeg. 16
Termine nach telefonischer Vereinbarung unter 01/975 57
www.manak.at

Rettung
NOTRUF: 144, Krankentransport: 14 84-4
2232 Deutsch-Wagram, Jakob Grünwald-Gasse 1
Tel: 05 9144-2232 (Bezirksstelle Gänserndorf)
Täglich................................................................... 00.00–24.00 Uhr

SOZIALHILFEVEREIN	 S
Deutsch-Wagram und Umgebung
Tel: 0660/263 25 92 oder 0676/342 14 02
2232 Deutsch-Wagram, Hamerlingstraße 4
E-Mail: office@shvdw.at, www.shvdw.jimdo.com

Information: ● Betreutes Wohnen ● Betreuungsberatung

STADTAMT	
Tel: 02247/22 09, www.deutsch-wagram.gv.at
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1a
E-Mail: stadtgemeinde@deutsch-wagram.gv.at
Parteienverkehr: nur nach tel. Terminvereinbarung
Montag bis Freitag .....................................  08.00–12.00 Uhr
Mittwoch (NUR Bürgerservice) ............... 16.00–18.00 Uhr

VERMESSUNGSAMT	V
Tel: 02282/22 31 
2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 1–3
Montag bis Freitag .........................................  08.00–12.00 Uhr
Termine außerhalb dieser Zeiten gegen Voranmeldung!

VOLKSSCHULE
Tel: 02247/24 90, www.vsdeutsch-wagram.ac.at 
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 1

VOLKSHILFE NÖ
Bei Hilfe im Haushalt und Essen auf Rädern wenden Sie
sich bitte an das Volkshilfe Büro in Straßhof:
Tel: 0676/86 76, www.noe-volkshilfe.at 
Wir bieten: ● Mobile Pflege und Betreuung 
●	Essen zuhause ● Notruftelefon ● Mobile Therapie
●	Soziale Alltagsbegleitung ● 24-Stunden-Betreuung
Für Ansuchen um finanzielle Unterstützung wenden Sie
sich bitte an Ulrike Groß Tel: 0676/3762879

Waldorfschule Marchfeld	 W
Telefon: 0699/11 65 29 54 
info@waldorfschule-marchfeld.at
www.waldorfschule-marchfeld.at
2232 Deutsch-Wagram, Schulallee 2
Schulbüro Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag ........................................... 08.10–12.30 Uhr

WASSERWERK	
Tel und Fax: 02247/47 58
wasserwerk@deutsch-wagram.gv.at 
2232 Deutsch-Wagram, Wimpfengasse 2a
Dienstag und Donnerstag ...........................  07.00–08.30 Uhr

WIRTSCHAFTSHOF (BAUHOF)	
Tel: 02247/41 41 (siehe auch Altstoffsammelzentrum)
2232 Deutsch-Wagram, Fabrikstraße 6

WIRTSCHAFTSKAMMER	
Tel: 02282/23 68, 2230 Gänserndorf, Eichamtstraße 15
Montag bis Freitag ..........................................  07.30–16.00 Uhr

ZENTRUM FÜR BERATUNG	 Z
Beratung & Begleitung, Tel: 02732/76 463, Fax Dw 4
2230 Gänserndorf, Hans Kudlich-Gasse 12
Familienberatung, Seminar- und Vortragszentrum

Montag bis Donnerstag...................................08.00–12.00 Uhr

Beratung OHNE Termin: Montag..................12.00–14.00 Uhr

Alle Angaben ohne Gewähr!

Notizen:

IMPRESSUM:
Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Bgmin. Ulrike Mühl-Hittinger
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Homepage www.deutsch-wagram.gv.at
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Anita Kamaryt, Franziska Groß (Inserate)

Herstellung & Druck: 
Riedeldruck, Druck-Fulfillment Druck Service GmbH
Bockfließerstraße 60–62, 2214 Auersthal 
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Mail office@riedeldruck.at, www.riedeldruck.at

Verteilung: 
Reiter Werbung GmbH. 
Schützengasse 36, 2500 Baden
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ALLGEMEINMEDIZINER
Dr. med. univ. Karl BENES� Kassenarzt
Notarzt – NÖ-Ärztenachtdienst – Bereitschaftsdienst GF-Nord / Alle Kassen
Ordination f. verkehrsmedizinische u. fliegerärztliche Untersuchungen:
2232 Deutsch-Wagram, Wenzel Messenhauser-Straße 1
Tel.: 02247/22 22 oder 0664/133 00 33, Fax: 02247/29 18,
E-Mail: ordination@drbenes.at, www.fliegerarzt.at, www.benes.at
Ordination:	Montag ............................................................... von	 07.00 bis 12.00 Uhr
	 Dienstag............................................................. von	08.00 bis 12.00 Uhr
	 Mittwoch und Donnerstag.......................... von	 15.00 bis 19.00 Uhr
	 Freitag................................................................. von	 08.00 bis 11.00 Uhr
Nachtdienstordination:▲)
	 Montag bis Freitag......................................... von	19.00 bis 07.00 Uhr
▲) Visiten und Ordinationen sind unter der Notrufnummer 141 anzumelden. Ausgenommen sind 
Feiertage und Nächte vor Feiertagen. In diesen Fällen bleibt die bisherige Regelung des Wochen-
end- und Feiertagsdienstes bestehen.

Dr. med. univ. Hubert DEISCHLER� Kassenarzt
Kassenarzt für VAEB, KFA, SVS, SVB, VAEB
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 137, Tel.: 02247/35 55
Ordination:	Montag und Mittwoch................................... von	 15.00 bis 17.00 Uhr
	 Freitag................................................................. von	08.00 bis 10.00 Uhr

Dr. med. univ. Jeannette KANAWATI� Wahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/1,
Tel.: 02247/26 16, 0664/198 49 18 (in dringenden Fällen)
Ordination:	Montag und Donnerstag............................. von	 15.00 bis 18.00 Uhr
	 Dienstag und Freitag.................................... von	09.00 bis 12.00 Uhr

Dr. med. univ. Brigitte KIRALY� Kassenärztin
Alle Kassen
2282 Markgrafneusiedl, Baumgartenstraße 5, Tel.: 02248/23 15
Ordination:	Montag................................................................ von	 08.00 bis 11.00 Uhr
	 Dienstag............................................................. von	 16.00 bis 19.00 Uhr
	 (nur für Berufstätige, Schüler und Notfälle)
	 Mittwoch............................................................. von	 08.00 bis 11.00 Uhr
	 (8.00 bis 9.00 Blutabnahme)
	 Freitag................................................................. von	 10.00 bis 13.00 Uhr
2283 Obersiebenbrunn, Feldhofstraße 6, Tel.: 02286/26 349
Ordination:	Dienstag und Freitag.................................... von	08.00 bis 10.00 Uhr

Dr. med. univ. Peter NIEDERMAYER� Kassen-/Wahlarzt
Kassenarzt für VAEB, SVS, KFA / Wahlarzt für die Gebietskrankenkassen
2232 Deutsch-Wagram, Hagergasse 21, Tel.: 02247/28 88  
Mobil: 0664/440 56 46, p.niedermayer@gmx.at*)
Ordination:	Montag, Dienstag, Freitag ......................... von	08.00 bis 13.00 Uhr
	 Mittwoch............................................................. von	 13.00 bis 18.00 Uhr

Dr. med. univ. Pia Schlederer� Kassenärztin
Alle Kassen
2232 D.-Wagram, Hamerlingstr. 1, Tel.: 02247/32 200, ordination@arztdw.at*)
Ordination:	Montag ............................................................... von	08.00 bis 13.00 Uhr
	 Mittwoch............................................................. von	 07.00 bis 13.00 Uhr
	 Donnerstag....................................................... von	 08.00 bis 11.00 Uhr
		  und	 15.30 bis 18.30 Uhr
	 Freitag................................................................. von	 08.00 bis 11.00 Uhr

Dr. Sebastian Lenart, F.E.B.U.� Wahlarzt
Facharzt für Urologie und Andrologie
2232 D.-Wagram, Hamerlingstr. 1, Tel.: 0664/93 01 79 93, urologie@lenart.at*)

Dr. Christoph Lukas� Wahlarzt
Facharzt für Orthopädie und Traumatologie
2232 Deutsch-Wagram, Hamerlingstraße 1
Tel.: 0680/17 34 680, ordi@orthopaedie-lukas.at, orthopaedie-lukas.at*)

Dr. med. univ. Heidemarie SMOLINER� Wahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Adalbert Stifter-Gasse 11, Tel.: 02247/42 22
Ordination:	Mittwoch und Donnerstag.......................... von	 14.00 bis 18.00 Uhr
	 In dringenden Fällen: Tel.: 0664/163 25 84

Allgemeinmedizin (Akupunktur)
Dr. med. univ. Doris PACEJKA� Wahlärztin
2232 Deutsch-Wagram, Grenzweg 26, Tel.: 0676/671 42 35*)
Ordination:	Montag................................................................ von	 15.00 bis 19.00 Uhr
	 Freitag................................................................. von	08.00 bis 12.00 Uhr
*) Für Ordinationen Terminvereinbarung erbeten!

FACHÄRZTE
Augenarzt
Dr. Karl ALBRECHT	 Wahlarzt
Facharzt für Augenheilkunde und Optometrie
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 29
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter Tel.: 0664/406 84 20
Online-Terminvereinbarung: www.augenarzt-marchfeld.at
Fax: 02247/21 52, E-Mail: termin@augenarzt-marchfeld.at

Praxisgemeinschaft
MARCHFELDER MEDIZIN	 Wahlärzte
Augenheilkunde, Orthopädie und Physiotherapie
Marktplatz 1, www.marchfelder-medizin.at

Augenheilkunde
Dr. med. univ. Alexander RHEINBERGER	 Wahlarzt
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel.: 0664/555 08 95

Chirurgie
OA Dr. med. univ. Gerhard HOCHWARTER	 Wahlarzt
Oberarzt im SMZ-Ost/Donauspital
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter 
Tel.: 01/288 02 oder Tel.: 0664/224 59 45

Plastische-, Ästhetische-, Rekonstruktive- & Handchirurgie
Dr. med. univ. Gerlinde WEIGEL	 Wahlärztin
Fachärztin
2232 Deutsch-Wagram, Eduard Bauernfeld-Gasse 8/1/1
Tel.: 0676/556 48 28, ordination@die-weigel.at, www.die-weigel.at
Ordination nach Vereinbarung!

Gynäkologie
Dr. med. univ. Karl BENES	 Wahlarzt
Fachärztin
Fachärztehaus, 2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter
Tel.: 02247/22 22 oder Tel.: 0664/133 00 33

Gynäkologie und Geburtshilfe
Dr. med. univ. Monika STROH-WEIGERT	 Wahlärztin
Fachärztin
2232 Deutsch-Wagram, Lilienweg 4
Ordination: nach Vereinbarung! 
Online-Anmeldung: www.gyn-weigert.at 
Tel.: +43 676 926 77 88, e-mail: ordination@gyn-weigert.at

Orthopädie und orthopädische Chirurgie
Dr. Dominik DRNEK	 Wahlarzt
2232 Deutsch-Wagram, Marktplatz 1
Ordination: Nach Vereinbarung unter Tel.: 0664/220 02 83 oder 
online www.marchfelder-medizin.at, www.drnek.at

Orthopädie und orthopädische Chirurgie
OA Dr. Michel CHRAIM	 Wahlarzt
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19
Terminvereinbarung: Mo–Fr von 8–20 Uhr unter Tel.: 0680/40 64 171
Ordinationstage: abwechselnd Montag oder Dienstag ab 15 Uhr

Orthopädie und Traumatologie
Dr. med. univ. Michael CEVELA, MSc	 Wahlarzt
Facharzt für Orthopädie und Traumatologie und Unfallchirurgie
MSc in Advanced Orthopedic Surgery
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/A
Ordination: Nach telefonischer Vereinbarung unter
Tel.: 0676/309 59 75, E-Mail: ordination@dr-cevela.at

Urologie
Dr. med. univ. Helmut GALLISTL	 Wahlarzt
2232 Deutsch-Wagram, Lilienweg 4
Ordination: nach Vereinbarung! Tel: 0678/132 87 52
e-mail: ordination@urologie-gallistl.at; www.urologie-gallistl.at oder online
über Ordination Fr. Dr. Stroh-Weigert (www.gyn-weigert.at)

Wochenend-Dienste sind auch zu finden unter:
www.arztnoe.at / „Ärzte & Spitäler“

                        
Rettung 144, Notarzt 141, Polizei 133, Feuerwehr 122
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ZAHNÄRZTE
Dr. Evelyn RAAB-KRONISTER� Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, SVB, VAEB – Anmerkung: OEBH
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 41/1, Stock/Top 12, Tel.: 02247/36 461

Ordination:	Montag...........................................................................von	08.00 bis 13.00 Uhr
		  ...........................................................................................und	14 .00 bis 18.00 Uhr
		  Dienstag........................................................................von	08.00 bis 12.00 Uhr
		  Mittwoch.......................................................................von	08.00 bis 13.00 Uhr
		  Donnerstag..................................................................von	 14 .00 bis 18.00 Uhr

Dr. Andrea ZIKOWSKY� Kassenärztin
Kassenärztin für BVA, GKK, KFA, SVA, SVB, VAEB
2232 Deutsch-Wagram, Schillerstraße 7, Tel.: 02247/25 00

Ordination:	Montag und Dienstag..............................................von	 13.00 bis 18.00 Uhr
		  Donnerstag und Freitag.........................................von	 07.30 bis 12.00 Uhr

Dr. Ursula LIST, MSc� Wahl- und Kassenärztin
Zahnärztin, Master of Science für orale Chirurgie und Implantologie
Kassenärztin für SVA und KFA, Wahlärztin für alle Kassen
2232 Deutsch-Wagram, Dr. Leopold Figl-Gasse 1, Tel.: 02247/215 19
E-Mail: mail@drlist.at, www.drlist.at

Ordination:	Montag und Dienstag..............................................von	09.00 bis 18.00 Uhr
		  Mittwoch und Donnerstag.....................................von	 08.00 bis 14.00 Uhr
		  und nach Vereinbarung

PHYSIOTHERAPEUTEN
Edith HAMBLIN-FRÖHLICH	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Craniosacral- Therapie für Kinder und Erwachsene
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1/B 
Tel.: 0699/11 09 84 87, www.hamblinfroehlich.at

Lisa-Marie HIRSCH	 Wahltherapeutin
Physiotherapie
Auch Hausbesuche möglich!
2232 Deutsch-Wagram, Pirquetstraße 2/1
Tel.: 0699/11464516, lisa.hirsch@gmx.at

Anna MAREK, BSc	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Sportphysiotherapie 
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Franz Schumeier-Straße 8/1 
Tel.: 0681/204 244 29, info@move-better.at, www.move-better.at

Clarissa MÜHL, BSc	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Sportphysiotherapie
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Franz Schumeier-Straße 8/1 
Tel.: 0650/420 10 81, www.physiobewegt.at

Evelyne PUSCHNER	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Lymphdrainage
Praxis, AUCH Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Frimbergergasse 2a
Tel.: 0699/10 72 60 89, www.puschner-evelyne.at

Gabriela SEIDL, MSc D.O.	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Osteopathie
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Frimbergergasse 2a
Tel.: 0650/292 92 49, www.gabriela-seidl.at, office@gabriela-seidl.at

Lisa SCHWEINBERGER, BSc	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Sportphysiotherapie
Praxis, KEINE Hausbesuche
2232 Deutsch-Wagram, Franz Schumeier-Straße 8/1
Tel.: 0660/496 9009, www.physiobewegt.at

Anita SPERLING	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und neurophysiologische Therapie
NUR Hausbesuche – anita.sperling@aon.at
2232 Deutsch-Wagram, Franz Defregger-Gasse 7
Tel.: 0699/1032 75 78, www.physio-sperling.at

Verena Steiger 	 Wahltherapeutin
Physiotherapie
2232 Deutsch-Wagram, Franz Schumeier-Straße 8/1 
Tel.: 0677/61 82 36 62, info@physio-steiger.at

Alexander TAUSSIG	 Wahltherapeutin
Physiotherapie und Massage
Praxis, KEIN Hausbesuch
2232 Deutsch-Wagram, Wendlingerstraße 28
Tel.: 0699/1003 18 45, http://www.physiotherapie-taussig.at

Sonja Turek	 Wahltherapeutin
Physiotherapie mit Schwerpunkt Neurologie
Praxis, KEIN Hausbesuch
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 41
Tel.: 0699/14 60 38 38, sonja.turek@gmx.at, www.physiotherapie-station.at

PSYCHOLOGEN/PSYCHOTHERAPEUTEN
Klinische Psychologin und Gesundheitspsychologin
Mag. Monika DOMJAN	
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 1 b/3
Tel.: 0650/425 69 37, www.psychologische-praxis-domjan.at
Termin nach tel. Vereinbarung. Teilweise Kostenübernahme durch die Krankenkasse.
psychologische Diagnostik, Beratung, Behandlung und Begleitung
von Erwachsenen, Paaren und Jugendlichen bei
●	Persönlichen Krisen
●	Beziehungsproblemen und Paarkonflikten
●	Stress ● Angst ● Depression
●	psychosomatischen Beschwerden
●	problematischem Computerspielgebrauch
●	Schicksalsschlägen und Verlust
●	Wunsch nach persönlicher Weiterentwicklung etc.

Psychologische und Psychotherapeutische Praxis 
Klinische und Gesundheitspsychologin, Psychotherapeutin (Hypnose)
Mag. Angelika EITER	
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 41/14
Tel.: 0650/3319839, office@angelikaeiter.at, www.angelikaeiter.at
Termin nach Vereinbarung
Beratung und Behandlung von Jugendlichen und Erwachsenen bei
●	Depressionen ● Angstzuständen ● Suchterkrankungen ● Essstörungen
●	persönlichen Krisen ● Schlafstörungen etc.

Sportpsychologin & Mentalcoach, Kinesiologin, Chocofalla Genusscoach
Mag. Doris ERNHOFER	
2232 Deutsch-Wagram, Franz Schumeier-Straße 8/1
Tel.: 0676/941 77 03, E-Mail: office@erfolgmitgrip.at, www.erfolgmitgrip.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung, Fachvorträge und Workshops in Absprache.
Gesundheit im Beruf/Studium/Sport erhalten und stärken:
●	Gezieltes Erholungs-Belastungs-Management
●	Vorbereitung auf Prüfungen und Präsentationen
●	Wettkampfvorbereitung
●	Coach the Coach
●	Verletzungsmanagement
●	Bewegungsvorstellungstraining
●	Chocofalla Genusstraining mit Kakao/Schokolade
●	Mentale Stärke ist trainierbar!

Psychotherapeutin/Pädagogin
Mag. Helga HORNIK, MEd	
2232 Deutsch-Wagram, Kantstraße 11
Tel. 0699/1923 60 71, E-Mail: hornik.praxis@gmail.com
Termin nach telefonischer Vereinbarung
Beratung – Krisenintervention – Psychotherapie bei
●	Beziehungsproblemen ● Suchtverhalten ● Angstzuständen
●	Psychosomatische Beschwerden etc. ● Depressionen/Burnout
Teilweise Kostenübernahme durch die Krankenkasse

Psychologische und psychotherapeutische Praxis
Mag. Dr. Doris MOSER	
Klinische und Gesundheitspsychologin, Verhaltenstherapeutin
2232 Deutsch-Wagram, Friedhofallee 7/17
Tel.: 0676/936 86 69, E-Mail: doris_moser@aon.at, www.moserdoris.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Diagnostik – Beratung – Behandlung bei
●	Beziehungsproblemen ● Schlafstörungen
●	persönlichen Krisen ● psychosomatischen Beschwerden
● Angstzuständen ● Kopfschmerz ● Depression ● Stress ● Burn-out etc.
Teilweise Kostenübernahme durch die Krankenkasse

Was ist Psychotherapie? Ist ein im Gesundheitsbereich anerkanntes wissenschaftli-
ches Verfahren, welches darauf abzielt, psychisches Leiden zu lindern oder zu heilen, 
innere Krisen zu bewältigen oder belastende Verhaltensweisen (und Einstellungen) 
zu verändern sowie persönliches Wachstum zu fördern.

Wem hilft Psychotherapie? Psychotherapie ist für Menschen jeder Altersklasse 
(Kinder, Jugendliche und Erwachsene) geeignet und kann bei verschiedenen Sym-
ptomen und Krankheitsbildern, wie zum Beispiel Depressionen, Ängsten, Zwängen, 
psychosomatische Beschwerden, Schmerzen, Schlafstörungen, Essstörungen oder 
Burn-Out helfen.

Psychotherapeutin mit Schwerpunkt Psychoonkologie
Mag. Alexandra JUNGWIRTH, BA. pth.	
2232 Deutsch-Wagram, Adalbert Stifter-Straße 25
Terminvereinbarung: Tel.: 0664/402 49 81, www.a-jungwirth.at 
Teilweise Kostenübernahme durch die Krankenkasse.
Psychoonkologie ist: Die Behandlung emotionaler Reaktionen auf eine 
Krebserkrankung.

Alle Angaben ohne Gewähr!
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BERATUNG/HILFESTELLUNG
Dr. Heidi E. CHEHADEH, MBA	
Diplom Lebens- und Sozialberaterin, Kinder-Coach, Business-Coach und Trainerin
2232 Deutsch-Wagram, Bockfließerstraße 184/4
Tel.: 0676/5920 900, E-Mail: heidi@chehadeh-consulting.com,
www.chehadeh-consulting.com
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Lebensberatung/Coaching für Einzelpersonen, Paare und Kinder zwischen 5 und 
11 Jahren. Meine Coaching Methode ist ein ziel- und lösungsorientierter Prozess im 
Gegensatz zu problemorientierten Ansätzen. Es spielt dabei weniger eine Rolle, wa-
rum ein Problem besteht (analytisches, in die Vergangenheit gerichtetes Vorgehen), 
sondern es wird daran gearbeitet, was der/die Kund*in tun kann, um das Problem zu 
lösen (in die Zukunft gerichteter Ansatz).

Psychotrauma Beratung, Psychologische Beratung, 
Psychosoziale Beratung, Unternehmensberatung 
Mag. Dr. Ilse CHLEBECEK, MSc. M.A.	
Aktivierung des Stoffwechsels bzw. des Stoffwechseltyps
2232 Deutsch-Wagram, Leopold Kunschak-Gasse 52
Tel: 0676 / 361 53 30, www.mitgotteshilfe.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung

● Gewichtsseminare zur Aktivierung des Stoffwechsels bzw. des Stoffwechseltyps
●	Traumabearbeitung, Krisenintervention, PTBS ● Mediation, Coaching, Supervision
●	Paarberatung ● Aufstellungsarbeit am Brett ●  Gesundheitscoach / Salutogenese
●	Ressourcen-Aktivierung ● Resilienz-Training ● Selbstreflexion ● Innere-Kind-Arbeit 
mittels katathymer Imagination ● Refraiming ● Counseling für Teamkonflikte 
● Changeprozesse ● Unternehmenskultur ● Leitbild ● USP ● Zielgruppenfindung 

Psychologische Beratung
Dipl.Ing. Conny EXß	
Lebens- und Sozialberaterin, eingetr. Mediatorin i. d. Liste des BMJ, Supervisorin
2232 Deutsch-Wagram, Bahnhofstraße 41 Top 13
Tel.: 0699/190 59 390, E-Mail: office@exss.at, www.exss.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Hilfestellung für Erwachsene, Jugendliche und Kinder ab 6 Jahren
●	Beratung in schwierigen Lebenssituationen ● Persönlichkeitsentwicklung
●	Paarberatung ● Scheidung/Trennung ● Familienberatung ● Supervision

Dipl. Hara Shiatsu Praktikerin
Lydia FUHRMANN	
Lebens-und Sozialberaterin i.A.
2232 Deutsch-Wagram, Hausfeldstraße 80
Tel.: 0676/505 07 00, E-Mail: lydia.fuhrmann@gmx.net
Termine nach telefonischer Vereinbarung

Hara Shiatsu eignet sich für alle Menschen aller Altersgruppen
●	bei chronischen Beschwerden (Schulter, Hüfte, Nacken, Knie, etc.)
●	bei Befindlichkeitsstörungen (Migräne, PMS, Schlaf, Verdauung, Bluthochdruck, etc.)
●	bei Ängsten, Depressionen, Stress, Burn-out ● bei Krisen
● fördert und stärkt die Vitalität, Gesundheit und Selbstverantwortung

Dipl. Naikido-Shiatsu Praktikerin
Mag. Gerlinde OECHSLE	
2232 Deutsch-Wagram, Franz Schumeier-Straße 8/1
Tel.: 0699/18 24 60 68, E-Mail: praxis@shiatsu-naikido.at, www.shiatsu-naikido.at
Termine online oder per Mail – Kalender auf der Webseite

Naikido-Shiatsu ist Kommunikation durch Berührung.
Lass dich berühren!

Shiatsu hilft dir
●	körperliche Beschwerden (Schulter, Knie, …) in den Griff zu bekommen
●	Schmerzzustände (Kopf-, Magen-, Wirbelsäule, …) zu erleichtern
●	wieder neue Kraft zu schöpfen ● neue Situationen besser zu bewältigen
●	leichter mit deiner Angst umzugehen ● dein Immunsystem zu stärken
●	dich wieder in deine Mitte zu bringen

Osteokinetik hilft dir
●	wieder aufrecht sein zu können
● deine Wirbelsäule wieder in Einklang zu bringen
●	alle möglichen Beschwerden am Bewegungsapparat zu lindern 

Cornelia OSWALD, BA M.A.	
2232 Deutsch-Wagram, Wendlingerstraße 20/2
Tel.: 0676/40 052 67, E-Mail: office@k-i-d.at, www.k-i-d.at

Mathematisches Training für Kinder/Jugendliche in der Unterstufe:
Neben inhaltlichen, mathematischen Hilfestellungen lege ich besonderen Wert, die 
Kinder/Jugendlichen in ihrer Ganzheit zu fördern, fordern und vor allem zu stärken. 
Das heißt, dass in vielen Fällen die Kinder/Jugendlichen auch unter Stress, Überfor-
derung sowie unterschiedlichsten Ängsten (z.B. vor LZK, Schularbeiten, etc.) leiden. 
Was in weiterer Folge zu körperlichen und/oder emotionalen Schwierigkeiten kom-
men kann (Kopfschmerzen, Übelkeit, Schlaflosigkeit, Unlust, etc.).

Begleitung von Erwachsenen:
Insbesondere die Aromaberatung/Aromapflege sind wertvolle natürliche Unter-
stützer in vielfältigen Lebenslagen und Belangen. Neben der bereits wissenschaft-
lich erwiesenen Wirkung dieser ätherischen Öle in vielfältigen Bereichen (z.B. Haut-
pflege, individuelle Frauenthemen, etc.) , werden Erwachsene von mir z.B. bei einer 
Aroma-Akupressur (=Kombination aus ätherischen Ölen sowie Akupressur) in un-
terschiedlichsten Bereichen (Schlafstörungen, Stress, innere Unruhe, Ängste, etc. 
sowie körperliche Belangen) gestärkt.

Petra PREISS, MA	
Säuglings-, Kinder-, Jugendlichen- und Elternberaterin
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 19 (Fachärztehaus)
Tel.: 0664/58 70 793, E-Mail: office@petra-preiss.at, www.petra-preiss.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung
psychologische Beratung – Familienbegleitung – Elterncoaching bei:
●	Scheidung / Trennung ● Lernblockaden ● Schulschwierigkeiten
●	auffälliges Sozialverhalten ● Mobbing ● Schlafstörungen
●	Angstzustände/aggressives Verhalten ● Schicksalsschläge
●	schwierige familiäre Umstände ● psychosomatische Beschwerden
●	Stresszustände ● psychische Krisen, Lebens- und Beziehungskrisen

Gerhard SCHREIBER Humanenergetik	
2232 Deutsch Wagram; Johann-Nestroy-Gasse 43
Tel.: 0699/17 31 12 56, E-Mail: humanenergetik@schreiber.de.com
https://die-wellness-gesundheitsoase.webnode.at/
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Hilfestellung bei körperlicher und seelischer Verspannung
und aller dadurch ausgelösten Beschwerden wie:
●	Schulter und Rückenverspannung ● Bandscheibenproblemen ● Erschöpfung 
● Migräne, Tinnitus ● Depression ● Panikattacke ● Burnout u.v.m.

Marianne THUY	
Ernährungsberaterin
2232 Deutsch-Wagram, Keplergasse 3
Tel.: 0676/ 43 77 149; E-Mail: dr.thuy@essenkunterbuntgesund.at
http://www.essenkunterbuntgesund.at
Termine nach telefonischer Vereinbarung!
Individuelle Ernährungsberatung für Erwachsene und KINDER!
●	u.a. Begleitung bei der Ernährungsumstellung ● Prävention
●	Gesunde und langfristige Gewichtsreduktion 
●	Ernährung in Schwangerschaft und Stillzeit ● Leberfasten …

Lefo - Das Lern und Förderzentrum	
Fachbereich Legasthenie/LRS,  
Menschen mit Beeinträchtigung und Erwachsenenbildung 
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 12/6, Tel.: 0677/640 56 56-1, www.lefo.at 

Wir sind ein Team aus verschiedenen Professionist:innen aus unterschiedlichen Be-
reichen, welchen die Förderung und Entwicklung von Kindern, Familien, Eltern und 
Erwachsenen am Herzen liegt. Unsere Angebote sind vielfältig:
●	Klinisch-psychologische Diagnostik und Behandlung von (Vor-) Schüler:innen
●	Psychotherapie (i.A.u.S.) ● Legasthenie & Lese- Rechtschreibschwäche - Training
●	Spezifische Lernförderung ● Konzentrationstraining
●	Sinneswahrnehmungsförderung im Vorschulalter
●	Pädagogische Förderung von Kindern und Erwachsenen mit 
	 kognitiver Beeinträchtigung
●	Psychologische Familien-, Schwangerschaftsberatung und Begleitung
●	Lebens- und Sozialberatung ● Elterntraining bei ADHS

HEBAMME Julia Brechelmacher, BSc	
Ordination: Lilienweg 4,  2232 Deutsch Wagram
Tel.: 0681/81 89 92 54
Mail: hebamme.juliabrechelmacher@gmail.com
Web.: https://brechelmacher.hebamio.at/

tierÄRZTE
Tierambulanz Deutsch-Wagram	
2232 Deutsch-Wagram, Hauptstraße 45
Dipl.Tierarzt Josef ZOHER, Tel.: 02247/38 18, Fax: 511 15
E-Mail: office@tierambulanz-deutschwagram.at

Ordination:	Montag bis Freitag....................................................von	 10.00 bis 12.00 Uhr
	 Montag, Mittwoch, Freitag....................................von	 17.00 bis 20.00 Uhr
	 Samstag, Sonntag....................................................von	 10.00 bis 14.00 Uhr

Dipl. Tzt. Andrea MARGULIES	
2232 Deutsch-Wagram, Ofnerstraße 29
Um telefonische Voranmeldung wird gebeten, wegen Wartezeiten!
Telefon: 0664/583 46 24, E-Mail: andrea.margulies@gmx.net

Ordination:	Montag, Mittwoch.....................................................von	 09.00 bis 11.00 Uhr
	 ...........................................................................................und	 17.00 bis 19.00 Uhr
	 Donnerstag..................................................................von	 17.00 bis 19.00 Uhr
	 Freitag............................................................................von	 09.00 bis 11.00 Uhr
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Die Jagd informiert 

Immer häufiger kommt es abseits des unverbauten Gebietes 
zu Situationen, welche die Meinung der örtlichen Jägerschaft 
und der, der BewohnerInnen spalten lässt. Grund dafür sind 
meist freilaufende Hunde, welche sich nicht in Rufweite des 
Hundebesitzers befinden und somit das sich in der Nähe be-
findende Wild durchaus gefährden. Regelmäßig werden von 
Hunden gerissene Wildtiere wie Rehe und Hasen aufgefun-
den und sorgen für Empörung. Ebenso gehört zu den Pflich-
ten der Jägerschaft die, durch freilaufende Hunde verletzte, 
Rehe von einem noch graußamerem Ableben zu bewahren 
und das Leid der Tiere zu beenden. Es ist durchaus zu beach-
ten, dass jeder Hund einen genetisch veranlagten Jagdtrieb in 
sich trägt und diesem aufgrund biologischer Natur nachgeht. 

Das Niederösterreichische Hundehaltergesetz §8 beinhaltet 
die Pflicht, Hunde mit Leine oder Maulkorb an öffentlichen 
Orten im Ortsgebiet zu führen. Hunde mit erhöhtem Gefäh-
rundspotential (auffällige Hunde) sind dazu verpflichtet an 
der Leine geführt zu werden, sowie einen Maulkorb zu tragen. 

Außerhalb des Ortbereichs werden die Bestimmungen durch das 
niederösterreichische Jagdgesetz 1974 (NÖ JG), LGBI. 6500 ge-
regelt. Diese beinhalten keine direkte Leinenpflicht, wie in dem 
NÖ Hundehaltergesetz verankert, jedoch ist der Bestimmung 
des §94 Abs. 1 NÖ JG unter anderem zu entnehmen, dass es je-
der Person verboten ist, ein Jagdgebiet zu nutzen. Dazu zählt das 
Gebiet abseits von öffentlichen Straßen und Wegen oder solchen 
Wegen, die allgemein als Verbindung zwischen Ortschaften, Ge-
höften und einzeln stehenden Baulichkeiten. Somit ist es Hun-
dehalterinnen sowie Hunden verboten sich innerhalb des oben 
genannten Gebietes aufzuhalten. Selbst wenn sich die Hunde 
in Rufweite befinden und der HalterIn entsprechend einwirken 
kann, begeht dieser aufgrund des Durchstreifen abseits von öf-
fentlichen Wegen und Straßen eine Verwaltungsübertretung.

Des weiteren, ist im §64 Abs. 2 Z. 2 NÖ JG verankert, dass 
die zur Ausübung des Jagdschutz berufenen Organe (Jagd-
aufseher) berechtigt sind, Hunde, die sich erkennbar der 
Einwirkung ihres Halters oder ihrer Halterin entzogen ha-
ben und außerhalb ihrer Rufweite im Jagdgebiet abseits öf-
fentlicher Anlagen umherumstreunern aufzuhalten. Dazu 
zählen ebenso wildernde Hunde, darunter versteht man 
einen Hund, der auf warmer Fährte arbeitet. Das bedeutet 
das aktive Nachhetzen oder/auch das Reißen eines Wildes. 

Die Jägerschaft appelliert somit an alle HundehalterInnen, 
das tägliche Gassigehen stets mit Leine oder Maulkorb zu er-
ledigen, um nicht nötiges Leid den Wildtieren und der Na-
tur zu ersparen. Frei laufende Hunde erzeugen für Wildtiere 
Angst- und Stresssituationen, welche teilweise über Leben und 
Tod entscheiden. Vorallem in den Wintermonaten müssen 
Rehe, Hasen und weitere Wildtiere sparsam mit ihren Ener-
gievorraten umgehen, da das Nahrungsangebot, deutlich ge-
ringer ist, als zu den warmen Jahreszeiten. Diese Vorräte sol-
len für das Überleben in der Kälte genutzt werden, anstatt 
von der gezwungenen Flucht vor nicht angeleinten Hunden. 
Ebenso ist zu erwähnen, dass bei die Jägerinnen und Jäger 
Deutsch-Wagrams gerne helfen und bei Fragen zu Verfü-
gung stehen. Kontakte erhalten Sie gerne bei der Gemeinde.

Ebenso verbietet das Tierschutzgesetz einem Tier ungerecht-
fertigte Schmerzen, Leiden oder Schäden zuzufügen oder 
in schwere Angst zu versetzen (§5 Abs.1 und 2 Z. 4 TSchG). 

NÖ Hundehaltegesetz §8 
NÖ Jagdgesetzt 1974 §94 Abs. 1 

NÖ Jagdgesetzr 1974 §64 Abs. 2 Z. 2
NÖ TschG §5 Abs. 1 und 2 Z. 4
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Kostenlose Beratungen!
Liebe Bürgerinnen und Bürger!
Die Stadtgemeinde freut sich sehr, Ihnen folgende Beratungen im Stadtamt anbieten zu können. 
Nutzen auch Sie dieses Angebot an kostenlosen Beratungen (Änderungen vorbehalten)!

Bausprechtage
Ing. Jan Salbrechter
Baumeister und Sachverständiger für das Bauwesen

Community Nurses
2232 Deutsch-Wagram, Fabrikstraße 8
Tel.: 0660/4015180
E-Mail: cn@deutsch-wagram.gv.at

KOSTENLOSE ANWALTLICHE ERSTAUSKUNFT
Dr. Andreas Krist LL.M. 
Rechtsanwälte
1010 Wien, Liebiggasse 4
Tel.: 01/408 06 25
E-Mail: office@ra-krist.at
www.ra-krist.at

AMTSTAGE DES NOTARS
Dr. Erwin Rohringer
Öffentlicher Notar
2230 Gänserndorf, Hauptstraße 15
Tel.: 02282/25 41-0
E-Mail: kanzlei@notar-rohringer.at

Beratung nur nach telefonischer Terminvereinbarung
unter 02282/25 41 möglich!

KOSTENLOSE ENERGIEBERATUNG
raymann-kraft der sonne
„photovoltaikanlagen“ GmbH
2232 Deutsch-Wagram, Franz Mair-Straße 47
E-Mail: office@raymann.at
Homepage: www.raymann.at
Tel.: + 43 (0)2247/217 60-11
Fax: + 43 (0)2247/512 43

Um telefonische Voranmeldung wird gebeten!

Nur nach telefonischer Vereinbarung im Bauamt,
Tel. 02247/22 09-18, -19, -37 und -40 
oder per E-Mail bauamt@deutsch-wagram.gv.at

Im Juli und August finden keine Bausprechtage statt!

Kostenlose Gesundheits- und Pflegeberatung
nach Terminvereinbarung

Telefonische erreichbar
Mo, Di, Mi, Do 8.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

jeweils am 1. Mittwoch im Monat von 18.00 bis 19.00 Uhr 
Bockfließerstraße 61/3/1a

jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr 
Bockfließerstraße 61/3/1a

jeweils am 2. Mittwoch im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr 
Marchfeldkanal Betriebsgesellschaft, Franz Mair-Straße 47

Termine:	 Mittwoch,	07.02.2024	 Mittwoch,	07.08.2024
	 Mittwoch,	06.03.2024	 Mittwoch,	04.09.2024
	 Mittwoch,	03.04.2024	 Mittwoch,	 02.10.2024
	 Mittwoch,	 01.05.2024	 Mittwoch,	 06.11.2024
	 Mittwoch,	05.06.2024	 Mittwoch,	 04.12.2024
	 Mittwoch,	03.07.2024	 Mittwoch,	 03.01.2024	*

Termine:	 Mittwoch,	 10.01.2024	 Im Juli und August findet
	 Mittwoch,	 14.02.2024	 keine Beratung statt

	 Mittwoch,	 13.03.2024	 Mittwoch,	 11.09.2024
	 Mittwoch,	 10.04.2024	 Mittwoch,	 09.10.2024
	 Mittwoch,	08.05.2024	 Mittwoch,	 13.11.2024	
	 Mittwoch,	 12.06.2024	 Mittwoch,	 11.12.2024	

Termine:	 Mittwoch,	 17.01.2024	 Im Juli und August findet
	 Mittwoch,	 31.01.2024	 keine Beratung statt

	 Mittwoch,	 14.02.2024	 Mittwoch,	04.09.2024
	 Mittwoch,	28.02.2024	 Mittwoch,	 18.09.2024	
	 Mittwoch,	 13.03.2024	 Mittwoch,	 02.10.2024
	 Mittwoch,	 10.04.2024	 Mittwoch,	 16.10.2024	
	 Mittwoch,	24.04.2024	 Herbstferien
	 Mittwoch,	08.05.2024	 Mittwoch,	 13.11.2024
	 Mittwoch,	22.05.2024	 Mittwoch,	 27.11.2024
	 Mittwoch,	05.06.2024	 Mittwoch,	 11.12.2024
	 Mittwoch,	 19.06.2024	

Bitte bei allen Terminen um telefonische Voranmeldung!
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*) Ausnahme-Termine



Ihre Besta� ung
in Deutsch-Wagram

www.Deutsch-Wagram.gv.at/Bestattung

Tel. 02247 2274 
Friedhofstraße 2

2232 Deutsch-Wagram

Im Anlassfall erreichbar 
von 0.00-24.00 Uhr 

Tel. 0664 5202174
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Ehrungen

Geburten

In Memoriam

Ehrungen von Goldenen Hochzeiten durch die Bürgermeisterin sind
nur dann möglich, wenn im Meldeamt die Heiratsurkunde vorgelegt
wird und somit das Datum der Verehelichung bekannt ist.
Die Veröffentlichung von Ehrungen erfolgt nur nach
ausdrücklicher Zustimmung der Jubilare.

Goldene Hochzeit 

95. Geburtstag 

100. Geburtstag 

80. Geburtstag 

Drah Dieter Karl und Anna Maria ............................................  01.12.2023

Reckendorfer Aloisia ..................................................................  22.12.2023

Strasser Leopoldine .......................................................................... 14.11.2023

Helmer Marija ...........................................................................................  25.11.2023

Forsthuber Gertrude ....................................................................  12.01.2024

Schleining Elfriede Anna .............................................................  01.12.2023
Hackl Johann .......................................................................................... 08.12.2023
Axmann Ing. Herwig Manfred ....................................................  15.12.2023

Strohmer Christian und 
Düh Verena	 Strohmer-Düh Ella	 28.11.2023

Avdimetaj Faruk und Dhurata	 Aria	 18.12.2023

Fürhauser Mario und 
Grundschober Carina	 Valerie	 01.01.2024

Zirbs Christian und Alexandra	 Levi	 11.01.2024

Ettenauer Tessa und 
Schrön Felix	 Ettenauer-Schrön Aurelia Lucia	 31.01.2024

Zuder Helma	 *	 1940	 †	 06.11.2023

Wirth Brigitte	 *	 1940	 †	 26.11.2023

Milde Friedrich	 *	 1940	 †	 02.12.2023

Schneider Katalin	 *	 1967	 †	 02.12.2023

Hasitschka Erich	 *	 1981	 †	 03.12.2023

Steinkellner Kurt	 *	 1942	 †	 12.12.2023	

Niedermayer Johann	 *	 1957	 †	 16.12.2023

Nemecek Karl	 *	 1962	 †	 17.12.2023

Seidl Monika	 *	 1940	 †	 21.12.2023

Schönherr Irmtraud	 *	 1943	 †	 22.12.2023

Rohm Manfred	 *	 1940	 †	 03.01.2024

Diem Ernst	 *	 1942	 †	 03.01.2024

Grandits Ingeburg	 *	 1940	 †	 10.01.2024

Hergolitsch Lorenz	 *	 1958	 †	 18.01.2024

Graf Inge	 *	 1943	 †	 19.01.2024

Netzer Emil	 *	 1934	 †	 20.01.2024

Diem Maria	 *	 1947	 †	 22.01.2024

Peruth Ferdinand	 *	 1946	 †	 25.01.2024

Wachter Walter	 *	 1960	 †	03.02.2024

Urbaschek Theresia	 *	 1939	 †	04.02.2024

Reckendorfer Aloisia	 *	 1928	 †	08.02.2024

Ertlthaler Klaudia	 *	 1941	 †	09.02.2024

Harwalik Waltraud	 *	 1954	 †	 15.02.2024

Eheschließungen/
Verpartnerungen
Eintragung auf persönlichen Wunsch.

Petz Marco, geb. Winter und Gabriele	 01.12.2023

Gorondy Gábor und Menshikova Elizaveta	 12.01.2024

Jonović Dejan und Arnela, geb. Abidović	 12.01.2024

Federczuk Markus und Persaud Nadia	 27.01.2024
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GenussMeile

Auskünfte: Abteilung Eventmanagement, 02247/22 09-32

SPARGELFEST’24
25./26.05.

Deutsch-Wagram · Bockfließerstraße
Live-Auftritte von:

Kommen  auch  Sie  zur  „Kulinarischen Genussmeile“

Blasorchester Deutsch-Wagram
www.blo.at

Austrofolk
www.austrofolk.wordpress.com

Barbara Helfgott
www.barbarahelfgott.com

The Entertainers
www.the-entertainers.at

The Rockin Rats
www.therockinrats.at

Leo and the Rockmonsters
www.rockmonsters.at

und viele mehr!


